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ln 6er krsnrösisctien 2one und teilen der tiritiscbea und sovIeliscden Xone / VorläukiKe Oe8»ml2sliIuv 8enDer 15 . September war der Tag der Gemein¬

dewahlen in einem großen Teil Deutschlands . Inder gesamten französischen Zone, vom Bodensesbis zur Saar und zum Rhein bei Bonn ist ge¬wählt worden, in den Provinzen Hannover, Braun¬
schweig und Schlesweg - Holstein , die zum bri¬
tischen Sektor gehören , sowie in Brandenburg und
Mecklenburg -Vorpommern, die in der Sowjetzone
liegen .

Nach den vorliegenden Meldungen ist die Wahl¬
beteiligung überall eine hohe gewesen , ein Beweis
für das starke politische Interesse der Bevölkerung,die zum ersten Male in geheimer , freier Wahl
ihrer politischen Willensbildung Ausdruck gebenkonnte . In Südwürttemberg hat die Wahlbeteili¬
gung 86,4, teilweise sogar über 90 Prozent betragen.

Außerdem sind in der französischen Zone teil¬
weise noch die Oberbürgermeister und Bürgermei¬
ster gewählt worden.

Bei Redaktionsschluß (Montag , 14 Uhr ) lagen
die endgültigen amtlichen Wahlergebnisse über die
Gemeindewählen noch nicht vor, weil in Süd¬
württemberg durch das Kumulieren und Pana¬
schieren die Feststellung des Ergebnisses längere
Zeit in Anspruch nimmt.

Nachstehend geben wir die eingegangenen vor¬
läufigen Gesamtergebnisse wieder. Sie lassen schon
bestimmte Anhaltspunkte über das Stärkeverhält¬nis der Parteien erkennen , wobei Verschiebungen
nach unten oder oben noch Eintreten können . Die
Wahlen Hi der englischen Zone erstrecken sich nur
auf die kleineren Gemeinden.

Fons
SüdvürttemberK

Eingeschriebene Wähler 537 045
Abgegebene Stimmen 464 289
Zahl der gültigen Stimmzettel 432 149
KPD . 20 622
SPD 59 383
CDU . 167 951
DVP . 23 307
Freie Wählerlisten 132 996
Ohne Listen 32 641

60 kleinere Gemeinden fehlen , Wahlbeteiligung
86,4 Prozent .

Südbaden
(Vorläufiges Gesamtergebnis)

Eingeschriebene Wähler 676111
Abgegebene Stimmen 566 003
Gültige Stimmen 538 691
KPD . 34 094
SPD . 73 843
CDU . 288 256
DVP . 46 648
Verschiedene 127 786

Pkalr -Ressen
(Teilergebnisse aus 11 Wahlkreisen )

Eingeschriebene Wähler 311142
Abgegebene Stimmen 257 731
Gültige Stimmen 249 834
KPD . 36 924
SPD . 97 960
CDU . 105 326
DVP . 4 752

Der Vertagung der UN. aus den 23. Oktober
ist von allen 51 Mitgliedsstaaten zugestimmt wor¬
den

Vor dem Sicherheitsrat ist die ukrainische
Klage gegen Griechenland weiter behandelt worden,
ohne daß vorerst ein Beschluß gefaßt worden ist.

Die Rauschgiftkontrolle , die der Völker¬
bund bisher ausgeübt hat . geht aus die Vereinten
Nationen über .

Kuba beansprucht das Recht, als gleichberechtigtes
Mitglied der 21 Nationen an der Friedenskonferenz
teilzunehmen .

Die albanische Regierung hat in einer Pro¬
testnote an die UN. Griechenland erneut beschuldigt,
Erenzzwischenfällo zu provozieren.

Ein Luftfahrtabkommen ist zwischen Groß¬
britannien und Norwegen geschlossen worden .

Der Papst hat den Berater für jüdische Ange¬
legenheiten beim USA . -Befehlshaber in Deutschland
und Oesterreich. Rabbiner Bernstein , empfangen .

Die belgischen Eemeindewahlen werden am
24 . November abgshalten .

Das Verstaatlichungsgesetz in Oestereich tritt
am 17. November in Kraft .

Der schweizerische Bundesrat hat die Schaf¬
fung eines Eenoralstabes und die Einsetzung eines
Oberbefehlshabers für Friedenszeiten abgelehnt . Dis
Schweiz will an dem traditionellen Milizsystem sest-
halten .

Der italienische Eewerkschaftsverband for¬
derte die streikenden Staatsangestellten auf . die Ar¬
beit wieder auszunehmen.

Eine Zusammenkunft zwischen dem spanischen
Thronanwarter DonIuan und Franco wird m
Aussicht gestellt.

Der polnische Oberbefehlshaber hat die in
England befindlichen polnischen Soldaten gewarnt ,dem polnischen Wiede : ansiedlungskorps beizutreten .

Der Streik der 90 000 Matrosen in Amerika
ist durch ein Abkommen über eine Lohnerhöhung von
27,5 Dollar pro Monat beendet worden.

Zum Präsidenten von Mexiko ist der Kandidat
der revolutionären Institution -Partei , Miguel Ale-
man . mit großer Mehrheit gewählt worden.

Die chinesischen Kommunisten haben den Ab¬
schluß eines Wassenstillstandsabkommen, vorgeschla¬
gen.

Sozialer Volksbund 13 113
Zentrum 1 646
Verschiedene 12 741

Saar
(Teilergebnisse aus 8 Wahlkreisen )

Eingeschriebene Wähler 316 453
Abgegebene Stimmen 299 884
Gültige Stimmen 280 899
KPD . 38 000
SPD . 109 000
CDU . 226 000
DVP . 28 425
Verschiedene 57 000

- Ruzzinc/re
UrandenburK -IUedilenbiirg

Nach den bisher vorliegenden Meldungen habenüber 90 Prozent der Wähler Stimmen abgegeben .Von den 2 050 000 gültigen Stimmen erhielt die
Sozialist. Einheitspartei 1 300 000 Stimmen
Christl. -Demokr . Union 365 000 „Liberal-Demokr . Partei 308 000 „die Frauenausschüsse 200 000 „die Bauernhilfe - 45 000 „

IVie griiüere Städte rväblten :
kkeinland - llessen -dlsssau

Teilergebnisse aus 12 Wahlkreisen
KPD . 18 000
SPD . 86 000
CDU . 281000
DVP . 11000
Verschiedene 146 000

6esam1rone
Baden - Baden . Zahl der gültigen Stimmen1601885 . Es erhielten :
Kommunistische Partei 119 678 Stimmen
Sozialdemokratische Partei 347 504
Christl. -Demokrat. Union 825 124 „Demokratische Volkspartei 140 894 „Splitterparteien 268 685 „

Baden - Baden . Eingeschr . Wähler 19678,abgeg . St . 16 574 , glllt . St . 16 056, KPD . 1095,SPD . 2 974 . CDU .
'

7 998 , Versch. 4 092.
Freiburg i . B . Eingeschr . Wähler 58990,

abgeg . St . 47 863, gült. St . 45 910 , KPD . 4161,SPD . 9 701 , CDU . 23 736, Versch. 8 312.
Konstanz . Eingeschr . Wähler 24729 , abgeg . St .19 727, gült. St . 18 868, KPD . 1 699, SPD . 3 492,CDU . 10158, Versch. 3 519.
Ludwigshafen . Eingeschr . Wähler 65548,abgeg . St . 57 986 , gült. St . 55 891, KPD . 9 434,SPD . 24 129, CDU . 18 029 , Versch, 4 299.
Pirmasens . Eingeschr . Wähler 23560, ab¬

geg. St . 21 440, gült. St . 20 882 , KPD . 3 817,SPD . 6 744 . CDU . 10 323.
AnxH'rcAs /sons

ScblesvviZ -Rolstein
SPD . 743 651 1826 Sitze
CDU . 723 909, 2438 Sitze
KPD . 77 012 28 Sitze
FDP . 145 991 365 SitzeUnab. 544 309 2571 Sitze
Sonst . 7 806 19 Sitze

l -and Hannover
Unabhängige Listen 622 000 Stimmen
Sozialdemokratie 306 000 „CDU . 125 000
Niedersächs . Landespartei 256 000 „Zentrum 31000
Freie Demokraten 25 000 „Kommunisten 24 000 „

Kaiserslautern . Eingeschr . Wähler 33 738,abgeg . St : 30 692 , gült. St .
'
29 925, KPD . 3 520,SPD . 10 710, CDU

'
. 8 452, Versch. 7 535.

Saarbrücken . Abgeg . St . 47192, KPD .5 458, SPD . 15 904, CDU . 16 816, Versch. 9 014.
Worms . Eingeschr . Wähler 30029, KPD.2 598 , SPD . 9 847, CDU . 10 469, Versch. 2332.
Mainz . KPD . 6 304, SPD . 12513, CDU .

17 502, Versch. 4 009.
Koblenz . Eingeschr . Wähler 31 914 , abgegeb .St . 27 594, gült. St . 26 023, KPD . 2 367, SPD .8 476, CDU . 15 078.
Trier . Eingeschr . Wähler 34608, abgeg. St .3 , 400, güik. St . 29 622, KPD . Ü 741 , SPD . 9 201,CDU . 15 555, Versch. 3 025.

„Wir wollen in Brieden leiden !"
Rine Rede des OL^ .-Osndelsininisters und eine Rrsclärnnz Hu maus daru

Washington . Der amerikanische Handels¬minister Henry Wallace hat in einer Redein New Uork gegen ein englisch-amerikanischesMilitärbündnis in dem Augenblick Stellung ge¬nommerk! in dem der britische FeldmarschallMontgomery sich für eine engere militärischeZusammenarbeit zwischen England und Amerika
ausgesprochen hat . Die Rede des Handelsministerswurde von der New Uorker Presse als sensatio¬nell bezeichnet. Wallace hat sich nämlich gegen die
„reaktionären Elemente" gewandt, „die einen Kriegzwischen den Vereinigten Staaten und Sowjct -
rutzland zu provozieren suchten"

. Er schlägt dem¬
gegenüber eine Politik der Verständigung und
Freundschaft zwischen den beiden großen Ländernvor. Dabei sprach der Handelsniinister die Er¬
wartung aus , daß Rußland auf dem Wege zumFrieden Amerika entgegenkommen sollte.

Ein Drittel der Welt, so betonte Wallace, werdeunter der „russischen Sozialwirtschaftslehre" leben ,während der Rest „unter dem Grundsatz des
freienUnternehmertums" lebe . Es werde Sache der
Völker sein, selbst die Ergebnisse zu beurteilen.Man solle nicht aus diejenigen hören, die behaup¬ten , Kapitalismus und Kommunismus könnten
nicht im Frieden nebeneinnader bestehen . Rußland
dürfe davon überzeugt sein, daß Amerika keinen
Krieg gegen die Sowjetunion vorbereite, anderer¬
seits sollte Rußland keine territoriale Expansions¬
politik mit dem Ziel der Weltherrschaft betreiben.

Präsident Tr um an hat in einer Erklärung
zum Ausdruck gebracht , daß er die Ausführungendes Handelsministers, die keinen amtlichen Cha¬rakter getragen haben, doch durchaus billige . Inder AußenpolitikAmerikas werde keine Aenderungeintreten.

Der t^rlreiisplan inuK einxeltallen werden
Oie pariser ^ ussrstulssitr -ungeo soll

Die 51 Mitgliedstaaten der UN . haben der Ver¬
tagung der nächsten Vollversammlung auf den23. Oktober in der Erwartung zugestimmt , daß die¬
ser Termin keine weitere Verschiebung erfährt . In¬
folgedessen muß der Arbeitsplan für die Pariser
Friedenskonferenz unbedingt eingehalten werden.
Nach einer Mitteilung der Pariser Ausgabe des
„New Park Herald" müssen die Ausschußsitzungenbis zum 5. Oktober beendet sein, denn die Frie¬
denskonferenz soll am 15 . Oktober ihr Ende
nehmen , damit die Delegierten rechtzeitig zur
Hauptversammlung der UN . nach Amerika abreisenkönnen . Die Einhaltung dieser Termine ist abernur möglich, wenn die Ausschüsse ihre Arbeit be¬
schleunigen und auch einen größeren Willen zurZusammenarbeit aufbringen.

Die Ausschußberatungen über den italieni¬
schen Friedensvertrag sind am weitesten fortge¬
schritten ; dagegen konnte sich der Ausschuß fürBulgarien bisher nur über die Präambel eini¬
gen . In einer der letzten Sitzungen der politischenund territorialen Kommission für Bulgarien stellte
sich heraus , daß über die griechischen und bulgari¬
schen Einwände über die vorgeschlagene Grenz¬ziehung kein Einvernehmen zu erzielen war . Kein
einziges Mitglied der Kommission ist für den Vor¬
schlag eingetreten, die neue Grenze entsprechenddem Bukarester Vertrag von 1913 festzulegen .Ueber die griechischen Vorschläge zur Berichtigungder Westgrenze kam es in der Kommission zu einer
lebhaften Debatte. Die Delegierten der slawischenLänder sprachen sich gegen den Antrag aus , weiler nicht termingemäß eingereicht worden sei . Trotzdes Vorschlages des amerikanischen Vertreters , die
Debatte abzuschließen und zur Abstimmung zu
schreiten, hob Kisselew ( Bjelo -Rußland ) die
Sitzung einfach auf. Die Vertreter der slawischenLänder verließen den Saal , die übrigen Vertreter
tagten jedoch unter Vorsitz von General Parkweiter. Auf die Beschwerde der australischen und
griechischen Delegierte » wurde tm Protokoll jestge-

kn dis rum 5. Oktober beendet sein
halten, daß sich der Vorsitzende geweigert habe , den
eingereichten Antrag zur Abstimmungzu bringen.

Neuerdings steht jetzt wieder dos heikelsteThema, die Triester Frage , zur Debatte. An
den Kommissionsfitzungen nimmt auch der russische
Außenminister Molotow teil, wodurch die Be¬
deutung der Besprechungen unterstrichen wird. Mo¬lotow vermißte an dem amerikanischen Plan einen
Mangel an Klarheit und sprach sich auch am Sams¬
tag in einer einstündigen Rede gegen den eng¬lischen Vorschlag aus , der nach seiner MeinungTrieft zu einer Kolonie machen würde. Triest solleein sreies Gebiet sein und auch nicht als militäri¬
scher Stützpunkt in Frage kommen . Der russische
Außenminister machte den Vorschlag , daß aus dem
gewählten Parlament die Regierungsgewalt her¬
vorgehen sollte. Die provisorische Regierung müßtespäter durch eine Regierung abgelöst werden , dieaus den Wahlen zur Volksvertretung hervorgegan¬
gen sei.

Der polnische Delegierte setzte sich für eine Wäh-
rungs - und Zollunion zwischen Triest und Jugo¬
slawien ein , während der französische Vertreter die
wirkliche Unabhängigkeit des freien Territoriums
gewahrt wissen will, weil Triest als Zugang zumMittelmeer für ganz Mitteleuropa von größter Be¬
deutung sei . Zu berücksichtigen sei auch, daß in
Triest neben einer bedeutenden slowenischen Min¬
derheit eine italienische Mehrheit vorhanden sei.Der Generalsekretär der Friedenskonferenz Du
Parc hat an die Vorsitzenden der Kommissionenin einem Schreiben die Bitte ausgesprochen , die
Arbeiten zu beschleunigen . Infolgedessen halten ver¬
schiedene Kommissionen auch nachts Sitzungen ab .In der Kommission für Italien kam es noch zu einer
Aussprache über das Schicksal der Stadt Gori -
z i a (Görz) , die von Jugoslawien reklamiert wird.

Die politischen und territorialen Ausschüsse für
Finnland und Rumänien haben ihr A»
beitspensoum erledigt und konnten ihre Sitzungenbeende».

Die Wokien
Die Bevölkerung des französisch besetzten Ge¬bietes ist am Sonntag zur Wahl gegangen . Manerinnert sich der Zeiten, wo sie zum gleichenZweck angetreten ist, wie sich der nazistischeSprachgebrauch ausdrllckte . Wirklich zum gleichenZweck, da man uns eine Partei zur Auswahlvorlegte und diesen unwürdigen Akt mit zynischerDoppelzüngigkeitals Wahl bezeichnet? Die erstefreie Wahl nach dem tiefen Dunkel der zwölf Jahrezwang den Wähler wieder zur eigenen Entschei¬dung. Sie ist ihm vielleicht nicht immer leicht ge¬worden: Die nüchterne und kühle Atmosphäre der

Wahlvorbereitungen mit ihren bescheidenen und
zurückhaltenden Plakaten und ihren puritanischsachlichen Wahlversammlungen war ein einzigerAnruf an die Vernunft . Und die hat ja bei den
vergangenen Wahlen eine recht dürftige Rolle ge¬spielt.

Um so mehr ist die hohe Wahlbeteiligung als einBekenntnis zur Demokratie zu bewerten. Es gingauch ohne Trommeln und Fanfaren . Der Gerüchtesind ja genug umgelaufen, die meinten , der Wäh¬ler werde demonstrativ zu Hause bleiben . Demon¬strieren? Gegen wen eigentlich ? Die Urheber die¬
ser Ohrenbläserei sind nun eindeutig als trübeAußenseiter festgelegt . Es sind die Ewiggestrigen,die sich nach den fetten Fleischtöpfen des Dritten
Reiches zurücksehnen.

Und die ungültigen Stimmen ? Nicht wahr , das
sind doch die Stimmen derjenigen, die sich gegendie Demokratie entscheiden wollten , aber nicht denMut hatten, von der Wahl wegzubleiben ? So ist
doch die Lesart . Wir haben den eindeutigen Be¬weis dafür, daß dem nicht so ist ! Im Stimmbe¬
zirk 12 der Stadt Tübingen, wo die Universitätzur Wahlurne ging, waren von 591 abgegebenenStimmzetteln nur 15 ungültig. Wer im Umgangmit dem Gedruckten geübter ist, macht eben we¬niger Fehler bei der Abgabe seiner Stimmen . Pa¬naschieren und Kumulieren wurden für viele Wäh¬ler der Stein , über den sie stolperten .

Von diesem komplizierten Verfahren wurde über¬
raschend viel Gebrauch gemacht , ein hoffnungs¬volles Anzeichen dafür , daß das selbständige Den¬
ken sich mit zäher Beharrlichkeit im politischenLeben wieder durchzusetzen beginnt.

Ein heilsamer Zwang lenkte das politische Den -ken von der „epochalen" und „globalen" Be¬
deutung vergangener Wahlen wieder in die kleinen
Verhältnisse der schlichten Umgebung . Nachdem wir
aufgehört haben , Beglücker der ganzen Welt sein
zu wollen , beginnen wir jetzt dort mit der Demo¬kratie , wo sie ihren Ursprung hat : in der Ge¬
meinde . Wo die Männer , und hoffentlich auch rechtviele Frauen , nach altem gutem württembergischem
Recht „beraten, beschließen, sprechen und han¬deln"

. Die Gemeinde ist die hohe Schule der
Politik : Hier haben die Bauern und Handwerker,die Arbeiter und Angestellten , die Postbeamtenund Lehrer Gelegenheit , ihren - am Stammtischvertretenen Theorien Fleisch und Blut zu geben .

Sie werden es in ihren neuen Aemtern nichtleicht haben. Mancher nur vom Ehrgeiz getriebeneBürgermeister wird nach einem halben Jahr seuf¬
zend auf seinem Sessel nach Ablösung stöhnen .Und viele der vorgestern gewählten Gemeinderätewerden erkennen müssen, daß es sich „draußen"
anders ansieht als „drinnen"

. Das ist, gut so . Das
schärft für die draußen und drinnen den Sinn für
Verantwortung an öffentlichen Angelegenheiten .

Auch die Wähler, soweit sie sich solchen Illusio¬nen hingegeben haben sollten , werden sich von der
Vorstellung freimachen müssen , daß nun „ ihr" Kan¬didat verpflichtet sei , ihnen die täglichen Sorgenum Schuhscheine , Holzzuweisungen und Abliefe¬
rungsverpflichtungenzu erleichtern . Die Gewählten
sind der Gemeind» und nicht ihrer Partei oder ihrenWählern verpflichtet : eine der oft vergessenenGrundregeln demokratischen Lebens. Wie es auch
selbstverständlich ist , daß die Siegerpartei nicht
nach dem Vorbild der vergangenen zwölf Jahrediktieren kann . Zum Unterschied von damals isteine wachsame Opposition vorhanden, und auch die
Wähler werden nach gegebener Zeit ihr Urteil
sprechen.

Die Siegerpartei ist die CDU . Das bedeutetkeine Ueberraschung . In der amerikanischen Zoneliegen die Verhältnisse ähnlich .
Ein großer Anteil der Stimmen fiel den freien

Wähleroereinigungen zu . Daraus den Schluß ab¬leiten zu wollen , die Wähler hätten sich von denParteien abgewendet, wäre eine sehr voreiligeFolgerung . Eemeindewahlen sind nun eben ein¬mal Personenwahlen, die in den kleinen ländlichenGemeinden nach ganz anderen Gesichtspunkten vor
sich gehen als in den Städten : da gibt es Sippen¬
feindschaften und -srcundschaften , die das politischeBild trüben ; Besitzverhältnisse spielen eine Rolle ,wirtschaftliche Abhängigkeit, ehrwürdige Traditio¬nen und andere Unwägbarkeiten. Es wäre des¬
halb falsch , wenn man sich aus diesen Gemeinde¬
wahlen ein endgültiges Bild der politischen Struk¬tur Südwürttembergs machen wollte .

Im großen und ganzen sind die Schwergewichts¬punkte die gleichen geblieben wie vor dem Jahre1933 . Die ehemaligen „roten" und „schwarzen"
Gebiete haben sich ihr Couleur erhalten. Die ehe¬malige Rechte ist zur CDU . , aber auch zu denfreien Wähleroereinigungen hinübergelaufen.

Die Wahlen in dem französisch besetzten Ge¬biet runden das politische Bild Deutschlands ab :Im Osten die Vorherrschaft der SED ., im Westendas Spannungsverhältnis zwischen den großenParteien . Die westliche Form stellt nicht die End¬
lösung dar . An den großen Gegenwartsfragenwerden sich die Parteien zu messen haben und sichentscheiden müssen zwischen (wirklichem) Sozialis .mus oder Verewigung der gegenwärtigen Besitz »
Verhältnisse . Welchen Weg werden sie gehen ?
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Oerreral Xonis üder Deutseklsncl
Paris . „Wir werden Deutschland nicht eher

»erlassen , bevor wir nicht die Sicherheit haben,
daß die demokratischen Ideen im deutschen Volke
fest verankert sind und daß kein neuer Hitler
wieder entsteht , der in wenigen Wochen das Auf¬
bauwerk, zu dem wir viele Jahre brauchten, zer¬
stört" , erklärte der Oberbefehlshaber der französi¬
schen Besatzungszone Deutschlands General Pierre
Koenig , m einem Sonderinterview mit einem Ver¬
treter des amerikanischen Nachrichtenbüros „In¬
ternational News Service" in Paris . 30 bis 40
Jahre mühten nach der Ansicht General Koenigs
vergehen, bevor die Deutschen sich das Gedanken¬
gut der Demokratie völlig angeeignet haben. Es
sei unklug, zu glauben, die Deutschen hätten sich
in ihrer Haltung geändert. Die Beobachtungszeit
war noch zu kurz „Wir haben den Deutschen die
Möglichkeit gegeben , politische Parteien und Ge¬
werkschaften zu bilden und Wahlen abzuhalten",
erklärte der französische Oberbefehlshaber weiter.
„Trotz aller dieser Freiheiten suchen die Deutschen
leider immer noch nach irgend jemand, dey sie von
ihrer Verantwortlichkeit befreit."

General Koenig betonte, daß der Ursprung der
aggressiven deutschen Mentalität der preußische
Militärstaat gewesen sei. Wenn man ein zentrali¬
siertes Deutschland mit Preußen als Mittelpunkt
schaffe, wäre die ganze Besatzung umsonst . Ein
Deutschland mit Preußen als Zentrum würde au¬
tomatisch zum Ausgangspunkt neuer Konflikte .
Darum versuche er auch , die preußischen Ideolo¬
gien aus den Gebieten Deutschlands , die von
Frankreich verwaltet werden, auszumerzen. — Es
gäbe immer noch Elemente in Deutschland , führte
der General weiter aus . die ihre Hoffnungen auf
Konflikte zwischen den Alliierten bauen, und es
sei deshalb die vordringliche Aufgabe der Großen
Vier, so bald wie möglich ein Uebereinkommen
zu treffen, denn wenn sich die vier Großmächte
einig seien , würden sich die schlechten Elemente in
Deutschland zerstreuen.

„Ich bedaure aufrichtig"
, erklärte der General,

„daß die Alliierten die Bildung eines autonomen
Rheinstaates nicht genehmigen wollen. Wir wün¬
schen diese Gebiete nicht zu annektieren. Wir sind
zufrieden, wenn sie gemeinsam besetzt sind . Ab¬
schließend ging der General auf französische Wün¬
sche hinsichtlich einiger Aenderungen der Zonen¬
grenzen zwischen der französischen Besatzungszone
und den angrenzenden Zonen ein und erklärte m
diesem Zusammenhang, daß die Vereinigten Staa¬
ten und Großbritannien Deutschland , da sie mit
ihm keine gemeinsame Grenzen hätten, hauptsäch -
llch als wirtschaftliches Problem betrachten . Für
Frankreich bedeute Deutschland außerdem eine Si¬
cherheitsfrage.

Im Verlaufe des Gespräches erklärte General
Koenig weiter, daß er die größte Schwierigkeit
in der Umerziehungder deutschen Jugend sehe. Die
Engländer wollten deutsche Kinder nach England
schicken, um sie in demokratischer Umgebung die
Naziideologie vergessen zu lassen. In Frankreich
habe jede Familie in den vier Jahren deutscher
Besetzung so gelitten, daß es jetzt noch nicht mög¬
lich sei , deutsche Kinder nach Frankreich zu schicken.

An der Mainzer Universität wurden jetzt Fe¬
rienkurse eingerichtet , bei denen französische und
deutsche Studenten Zusammenleben . Dieser persön¬
liche Kontakt wirke sich sehr vorteilhaft aus .

Oie äeuts6ste krsxv -
Paris (L ) , Die mit Deutschland im Zusam¬

menhang stehenden Fragen beherrschen in diesen
Tagen die französische Oeffentlichkeit. Die Rede
des amerikanischen Außenministers Byrnes in
Stuttgart , die wirtschaftliche Zusammenfassungder
englischen und amerikanischen Besatzungszone , die
Besprechungen des sowjetischen Außenkommissars
Molotow mit russischen Dienststellen in Ber-
lin auf seiner Rückfahrt zur Friedenskonferenz
nach Paris , sowie besonders eine erwartete weit-
tragende Entscheidung der interalliierten Kohlen¬
kommission in Deutschland , geben Anlaß zu zahl¬
reichen Kommentaren und Auseinandersetzungen
mit allen Deutschland betreffenden Problemen , die
auch in der Presse ihren Niederschlag finden.

*
Der stellvertretende Ministerpräsident Gay hat

am Sonntag in Nancy anläßlich des Jahrestages
der Befreiung der Stadt gesprochen . Wenn auch

der amerikanische Standpunkt über die Regelung^

europäischer und deutscher Fragen nicht voll über¬
einstimme , so werde der zwischen den Vereinigten
Staaten und Frankreich seit jeher herrschende Geist
des guten Einvernehmens auch diese Kluft über¬
brücken und zum gegenseitigen besseren Verständ¬
nis beitragen.

in Vlainx
Am 11 . und 12. September fanden in Mainz

anläßlich der Ernennung dieser Stadt zur Metro¬
pole des rheinpfälzischen Landes große militäri¬
sche Feierlichkeiten statt. General Koenig . der
französische Oberkommandierende, nahm eine große
Truppenparade ab . Sportliche Veranstaltungen,
Militärkonzerte und Fackelzüge nahmen die Auf¬
merksamkeit der Bevölkerung zwei Tage lang in
Anspruch .

Im Anschluß an die Festlichkeiten fand eine
Sitzung des paritätischen Regierungsausschusses
des neuen rheinpfälzischen Landes für die lieber-
gangszeit statt.

Voltcssdslimoninx in raulcreicst
Paris . Der französische Ministerrat hat den

6. Oktober als Tag der Volksabstimmung über die

neue französische Verfassung festgesetzt. Die Wahlen
sollen am 11 . November stattfinden.

Die Konstituante hat sich mit 278 :273 Stimmen
für die Wahl des Präsidenten der Republik durch
das Parlament ausgesprochen .

dein >Vexe rur Wiitsestuktseiusteit
Frankfurt a . M . Zur Durchführung der

Wirtschaftseinheit in der englischen und
amerikanischen Zone ist jetzt die Zustimmung der
Militärregierungen über die gemeinsame Wirt¬
schaftsverwaltung der beiden Zonen erteilt wor¬
den . Das Abkommen sieht die Schaffung eines
Transportamtes und eines deutschen Fi¬
nanzausschusses vor. Die entsprechenden
Verhandlungen darüber sind in Wiesbaden bzw .
Hamburg geführt worden. Ein Cxekutivausschuß
für wirtschaftliche Angelegenheiten wird im bri¬
tischen Hauptquartier in Minden in Westfalen
gebildet .

Das Abkommen ist so gehalten, daß die fran¬
zösische und sowjetische Zone jederzeit in diese Wirt¬
schaftseinheit einbezogen werden können .

Stuttgart . Eine Lierzonenkonferenz deut¬
scher Ministerpräsidenten zur Besprechung inter¬
zonaler Fragen wird am 4 . und 5 . Oktober in
Bremen stattfinden.

Auf der Tagesordnung stehen in der Hauptsache
interzonale Fragen .

Oie 17
878 Lemeluäen stimmten ab . — LOH . an erster , kreis lüsten an rveiter 8teIIe

Von den gültigen Stimmzetteln entfallen auf

Kreis
Balingen
Biberach
Calw
Ehingen
Freudenstadt
Hechingen
Horb
Miinsingen
Ravensburg
Reutlingen
Rottweil
Saulgau
Sigmaringen
Tettnang
Tübingen
Tuttlingen
Wangen

Wahlber. Abgest . CDU . SPD . KPD. DVP .
Freie
Listen

ohne
Listen

41769 35 267 11925 6 738 2 811 3 953 6 829 105

42 639 36 807 18 472 1671 417 — 8 616 5 673

42 660 27043 4 466 2 640 1591 582 14 366 655

18 786 16 725 4 699 1184 371 — 1476 8 344

26 432 23 053 4 430 3 479 949 — 12 621 500

22 843 20 398 10 600 387 366 — 6 458 1217
19 731 17 977 5 400 1575 331 — 9 530 —

18 380 15 839 3 310 411 70 — 10 574 844
43 886 38 741 21 385 2 814 2 027 1918 8409 —

61 321 54152 10 767 14148 4 428 8 691 12 435 1851

56 110 47 756 17 945 8 534 3 244 4552 11 419 116
12 656 10 783 2 270 143 ' - — 3555 3 207
20 278 16 900 8 012 688 201 — 4 856 1801
23107 19 737 12 749 2 953 711 — 1609 —

47 921 39 518 8 677 5135 2 209 3111 12 931 4 968
33 963 30 701 10 288 8112 1650 3 611 5 516 186
30810 27 280 18166 2 066 461 — 4 861

563232 478677 173 561 " 62 678 21 837 26 418 136 061 29 449

Nachstehend geben wir als Vergleichsziffern die Reichstagswahlen vom 6 . November 1932.
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Balingen
Biberach
Ealw
Ehingen
Freudenstadt
Hechingen
Horb
Leutkirch
Miinsingen
Nagold
Neuenbürg
Oberndorf
Ravensburg
Reutlingen
Riedlingen
Rottenburg
Rottweil
Saulgau
Sigmaringen
Spaichingen
Sulz
Tettnang
Tübingen
Tuttlingen
Urach
Waldsee
Wangen

5856 3078 5943 2280 1208 140 1188 2527 32 780

4255 868 731 11 428 480 63 237 127 28 416

5861 1073 1534 205 723 265 - 1085 261 36 1890

2666 378 60« 8169 370 20 29 89 23 655

5297 2808 2095 375 772 260 1620 492 29 1384

8930 651 827 8728 662 52 39 128 37 281

2665 455 638 4744 103 27 103 172 26 62«

2922 313 334 8972 131 32 111 50 23 131

2719 636 387 3410 306 91 253 219 29 1671

4666 746 1182 435 727 106 604 204 25 1760

5867 2389 2771 284 954 308 66« 255 1 « 133

3851 1877 2612 6684 212 165 649 658 15 649

5752 1001 2344 13 287 840 201 374 218 53 528

7911 7839 5147 1449 1730 631 3327 1493 36 1362

1979 335 349 8188 223 19 9 98 24 324

2457 710 2390 5456 197 55 577 88 19 » 576

5197 3256 4048 8204 642 200 526 1923 23 371

293« 355 681 9214 225 30 33 50 28 319

7093 589 473 10 343 732 64 39 97 54 287

1135 638 794 5151 99 36 95 149 7 87

2516 545 805 586 268 36 253 131 22 1881

4171 1109 1731 9959 540 85 91 167 27 178

6841 4048 3436 1553 2189 871 2275 863 26 1393

5468 4567 2265 3441 673 114 754 1061 15 284

5952 1788 2707 226 820 178 923 333 38 2740

2354 471 595 9229 151 40 24 78 37 30«

3218 763 703 9488 216 41 148 53 17 27

119 779 43 286 48102 151 488 16195 4120 16 026 11894 739 21 027

Ss käne Lrräbtunx aur ckem alten tiuülanck

Vou diilcoiai stjesslcov ?

Und der Pope fuchtelte wieder mit der Hand:
Ai, meine Lieben ! Ai , meine Lieben! Verzeiht,

fordert ihn nicht von mir : ich habe vergessen , wo¬
hin ich den Schlüssel gelegt habe . Bei Gott , ich Hab
es vergessen , bei Gott , vergessen !"

Und dabei streicht er mit der anderen Hand im¬
mer über die Tasche.

Der Haushofmeister bemerkte auch dieses Wun¬
der, holte sich den Schlüssel aus dessen Tasche und
öffnete das Uhrgehäuse .

„Kriech heraus , mein Täubchen, und dein Täu¬
berich wird sich uns nun selbst zeigen .

"

Und Arkadij zeigte sich schon : er warf das Po¬
penbett von sich auf den Fußboden und steht da.

„Ja "
, sagt er, „es ist nichts zu machen , euer ist

die Gewalt. Führt mich zur Folterbank; aber sie
ist an allem unschuldig : ich habe sie gewaltsament¬
führt .

" . . . ..
Und er wandte sich zum Popen und spie ihm

ins Gesicht.
Dieser sagte :
„Meine Lieben ! Seht ihr, welche Schmach er

meiner Würde für meine Treue zusügt ? Berichtet
hierüber Seiner Hoheit , dem allergnädigsten Gra¬

fen '"
„Sei unbesorgt, alles dies wird ihm angerechnet

werden.
" Und er besohl , mich und Arkadij hinaus¬

zuführen.
Wir setzten uns alle in drei Schlitten. Im

ersten wurde der gefesselte Arkadij mit einigen Ja¬

gern, im letzten ich unter gleicher Bewachung un¬

tergebracht. und im mittleren fuhren die übrigen
^

Alle , die uns begegneten , traten zur Seite . Man

dachte wohl, daß es ein Hochzeitszug wäre.

14 .
Sehr schnell kamen wir an , und wie wir in den

gräflichen Hof einsuhren. sah ich nicht mehr den

Schlitten, aus dem man Arkadi, hmschleppte . mich

aber führte man zum Verhör ab : wie lange ich mit

Arkadij allein zusammen gewesen war ?

Und ich antwortete allen:
„Ach , nicht mal ein wenig !"

Und das, was mir wohl schon bei meiner Ge¬
burt bestimmt war , nicht mit dem Geliebten, son¬
dern mit dem , der mir zuwider, vereinigt zu wer¬
den — dem Schicksal bin ich nicht entgangen, und
wie ich in mein Kämmerlein zurückkehre und den
Kopf aufs Kissen werfe, um mein Unglück zu be¬
weinen, höre ich plötzlich unter dem Fußboden
furchtbares Stöhnen .

Es war bei uns so eingerichtet , daß wir Mäd¬
chen im zweiten Stock des hölzernen Gebäudes
wohnten, unter uns befand sich aber ein großes,
hohes Zimmer , wo wir zu singen und zu tanzen
lernten, und von dort konnten wir alles oben
hören. Und der teuflische Santan hatte die Grau¬
samen daraus gebracht . Arkadij unter meiner Kam¬
mer zu foltern . . .

Kaum sühlte ich, daß man ihn folterte . . .
stürzte ich . . . warf mich gegen die Tür . um zu
ihm zu laufen . . . aber die Tür war verschlossen . . .
Ich wußte nicht, was ich tun sollte . . . fiel hin;
aber , auf dem Fußboden hörte ich es noch deut¬
licher . . . Und kein Messer , kein Nagel — nichts
war da, womit ich irgendwie Schluß hätte machen '

können . . . Ich nahm meinen Zopf und wickelte
ihn um den Hals . . . Ich umwand mir die Kehle
und schnürte sie immer fester zusammen , immer
fester . . . und hörig nur noch ein Dröhnen in den
Ohren, und vor den Augen begann es zu kreisen
und wurde dunkel . . . Als ich wieder zum Bewußt¬
sein zurückkehrte , lag ich an einem unbekannten
Ort, in einem großen, Hellen Stall . . . und Kälber
waren dort, viele kleine Kälber, mehr als zehn . . .
solche zärtliche Tiere : kommen und lecken mit ihren
kalten Mäulern die Hand, denken , daß die Mutter
sie säuge . . . Davon erwachte ich auch, weil es
mich kitzelte . . . Ich schaue mich um und denke:
wo bin ich? Da sehe ich, wie eine alte hohe Frau ,
ganz in blaugestreifter Hanfleinwand und mit
einem sauberen hansleinenen Kopftuch und freund¬
lichem Gesicht eintritt .

Die Frau bemerkte , daß ich zum Bewußtsein ge¬

kommen war . streichelte mich und erzählte , daß ich
mich im Kälberstall des Grafen befinde . . . „Das
war dort"

, erklärte Ljubaw Onissimowna , indem
sie mit der Hand in der Richtung zum allerentfern¬
testen Winkel der halbzerfallenen grauen Bretter¬
zäune wies.

IS.
Sie befand sich deshalb im Viehstall , weil man

sie im Verdacht hatte, daß sie verrückt geworden
sei . Solche Verrückte , die dem Vieh ähnelten, wur¬
den im Stall untersucht , weil die Viehpfleger er¬
fahrene und ruhige Leute waren , von denen man
annahm , daß sie dies am besten „beobachten " könn¬
ten .

Die alte Frau in Hanfleinwand, bei der Ljubow
Onissimowna zum Bewußtsein erwachte , war sehr
gutmütig, und man nannte sie Drofsida .

„Wie sie sich am Abend zurechtmachte
"

, fuhr
die Wärterin fort, „bereitete sie mir selbst ein La¬
ger aus frischem Haferstroh. So weich richtete sie
es her wie ein Daunenbett, und sagt : Ich werde
dir , Mädchen , alles sagen . Komme , was kommen
mag, wenn du mich angibst, aber ich bin ja auch
solch eine wie du , und habe nicht mein Leben lang
diese Hanfleinwand getragen, sondern auch ein
anderes Leben gesehen , nur Gott behüte mich da¬
vor , daran zu denken , aber dir sage ich : gräme dich
nicht, daß du hierher in den Viehstall geraten bist.
Hier in der Verbannung ist es besser, hüte dich aber
nur vor diesem schrecklichen Fläschchen . . .

"

Und sie nimmt aus dem Halstuch ein weißes
gläsernes Fläschchen hervor und zeigt es mir.

Ich frage: „Was ist das ? " Und sie antwortet :
„Dies ist das schreckliche Fläschchen, und darin ist
das Gift für das Vergessen .

"

Ich sage : „Gib mir von diesem Gist des Ver-
gessens : ich möchte alles vergessen .

"

Sie sagt : „Trink nicht — das ist Schnaps . Ich
konnte mich das erste Mal nicht beherrschen , trank
es aus . . . Gute Leute hatten es mir gegeben . . .
Jetzt kann ich nicht mehr davon lassen. Ich brauch
es ; aber du sollst nicht trinken , solang du kannst ,
und mich nicht verurteilen, daß ich daran sauge . Es

kslÄ8lin »pIsn sbKelelivI
London . Außenminister Bevin hat in der

Palästinakonferenz die Vertreter ersucht, bei der
Behandlung des Problems von einem möglichst
großzügigen Gesichtspunkt auszugehen, da die Er¬
gebnisse dieser Konferenz sich weit über den Rah¬
men der Grenzen Palästinas hinaus auswirken
dürften. Der Generalsekretär der arabischen Liga.
Azam Pascha , gab dem Wunsche der arabi¬
schen Delegationen nach einer gerechten und dauer¬
haften Lösung Ausdruck . Trotz dieser wohlgemein¬
ten Ansprache ist der britische Vorschlag zur Auf¬
teilung Palästinas von sechs der sieben teilnehmen¬
den arabischen Staaten abgelehnt worden. Die
Palästinakonferenz hat sich deshalb bis zum Be¬
ginn dieser Woche vertagt.

Nach einer Meldung aus Bagdad fordern die
irakischen Vorsitzenden der drei größten Linkspar¬
teien die Behandlung des Palästmaproblems durch
den Weltsicherheitsrat. Auch sie können sich mit
dem britischen Plan der Aufteilung Palästinas nicht
befreunden. Die Araber konnten nur der Bildung
eines unabhängigen demokratischen arabischen Staa¬
tes zustimmen.

Die arabische Delegation in London wird
Gegenvorschläge ausarbeiten . Sie ist der Ansicht,
daß es besser wäre, alle jüdischen Flüchtlinge über
dis ganze Welt zu verteilen.

Kein Ltsstspräsickentin Ludern
Die Einsetzung eines Staatspräsidenten für Bayern

wurde in der verfassunggebenden Landesversammlung
Bayerns mit 85 gegen 84 Stimmen bei vier Stim¬

menenthaltungen in namentlicher und öffentlicher
Abstimmung abgelehnt .

Diese Abstimmung ist eine deutliche Bestätigung für
eine innerhalb der ESU . erfolgten Spaltung .

Die bayerische verfassunggebende Versammlung
nimmt hiermit eine sehr unerwartete Entwicklung ,
die Beobachter als Auswirkung der kürzlich von

Byrnes gehaltenen Rede betrachten .

O«8 Z^iIes^ iK-Nolstein
Die Provinz Schleswig -Holstein ist zu einem Land

erklärt worden . Es ist in der britischen Jone das

einzige Land , das bereits eine vorläufige Verfassung
und einen vorläufigen Landtag hat . Ein Verwal¬
tungsgericht schützt den Statsbürger vor Willkür¬
akten der Verwaltung . Zur Vertretung der bäuer¬
lichen Interessen wird eine Landesbauernkammei ein¬
gerichtet . Im Rahmen einer den Verhältnissen des
Landes angepatzten Bodenreform soll die Landwirt¬
schaft in ihrer Struktur den dänischen Vetrjeben mit
ihrer Verevelungswirtschast angeschlossen werden .

Nachdem ein Antrag der dänischen Minderheit ,
Südschleswig von Holstein zu trennen , vom Landtag
in Schleswig -Holstem abgelehnt worden war , forderte
die „Südschleswig -Bereinigung " die dänische Regie¬
rung auf die Unterstellung Südschleswigs unter
dänische oder internationale Verwaltung zu erwir¬
ken und eine nachfolgende Volksabstimmung auf der
kommenden Friedenskonferenz anzustreben .

Das Kncke eines Lekeussls
Himmlers Scharfrichter von Berlin , der 52jährige

Wilhelm Friedrich Nötiger , konnte in einem Kran¬
kenhaus in Hannover ermittelt und festgenommen
werden . Auf das Konto Röttgers kommen die Hin¬
richtungen vieler Antifaschisten . Er war auch der
Henker der im Zusammenhang mit den am 20 . Juli
1944 Verhafteten .

Den ehemaligen Oberbürgermeister von Leipzig ,
Dr . Eoerdeler , richtete Nötiger durch das Fallbeil
hin . Graf Helldorf . der ehemalige Nazipolizeipräsi¬
dent von Berlin , war Zeuge aller Exekutionen , ehe
er selbst gehängt wurde . Röttger . der von frühester
Jugend an Kutscher in einem Leichen, und Braut -

wagen -Jnstitut in Hanover war . wurde später Lei¬
chenwäscher im LeichensHauhaus von Hannover . Äm
September 1942 kam Röttger nach Berlin und übte
hier in Himmlers Auftrag sein blutiges Handwerk
aus .

Im Mai 1945 gelang es Nötiger mit Hilfe einer
seiner Geliebten , sich der Festnahme durch die Flucht
zu entziehen . Die Fahndung nach dem Geflüchteten
wurde von der Berliner Kriminalpolizei mit aller
Energie ausgenommen . Nach langwierigen Ermitt¬
lungen konnte der „Lenker von Berlin " in einem
Hannoverschen Krankenhaus , wo er mit Lähmungs¬
erscheinungen untergebracht war , ermittelt und in das
Eerichtsgefängnis Hannover eingeliefert werden .

llorLasxebüi und 8ckriktleiter : llsons llebsackrer,

dlti -ed Kctiivenker und rVnrnnr Kteinbere

schmerzt mich sehr . Aber du hast noch einen Trost:
Ihn hat der Herr schonvon der Tyrannei erlöst . . .

"

Ich schrie auf : „Gestorben !" und griff mir in die
Haare , und sehe, es sind nicht meine Haare — sie
sind weiß . . . Was ist das!

Und sie sagt mir : „Erschrick nicht , erschrick nicht,
dein Kops ist schon dort weiß geworden, als man
dich aus deinen Zöpfen loswickelte , und er lebt und

ist von aller Tyrannei befreit. Der Graf hat ihm
eine solche Gnade bewiesen , wie noch keinem . Ich
werde dir alles erzählen, sobald die Nacht kommt ,
jetzt aber muß ich noch etwas saugen . . . das Herz
brennt so ."

Und sie schlürfte und schlürfte und schlief ein .
Nachts, als alle schliefen, stand Drofsida wieder

leise auf, trat ohne Licht zu machen ans Fenster,
schlürfte wieder an ihrem Fläschchen, verbarg es
und fragte mich leise:

„Schlummert der Gram oder schlummert er
nicht?"

Ich antwortete : „Der Gram schlummert nicht.
Sie trat an mein Lager und erzählte, daß der

Graf Arkadij nach der Bestrafung zu sich gerufen
und ihm gesagt hatte : „Du hättest alles erdulden
müssen , was ich dir bestimmt hatte, aber da du
mein Liebling warst, will ich dir jetzt eine Gnade
erweisen : ich schicke dich morgen unter die Solda¬
ten, weil du aber meinen Bruder , den Grafen und
Edelmann mit seinen Pistolen nicht gefürchtet hast ,
öffne ich dir den Weg der Ehre, — ich will nicht,
daß du niedriger zu stehen kommst, als du dich
selbst mit deinem Mut gezeigt hast . Ich schreibe
einen Brief , daß man dich gleich in den Krieg
schickt, und du wirst nicht als einfacher Soldat die¬
nen, sondern als Regimentssergeant: zeig deine
Tapferkeit. Dann bist du nicht in meiner, sondern
in der Macht des Zaren .

"

„Cr hat es jetzt leichter "
, erzählte die Alte , „und

braucht nichts zu fürchten : über ihm ist nur die
Macht des Höchsten, ob er im Kamps fallen solle
oder nicht, und nicht die Tyrannei eines Herrn .

"

Ich glaubte daran , und drei Jahre lang sah ich
jede Nacht im Traum , wie Arkadij Jljitsch kämpst .

(Fortsetzung folgt)
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^ r. 74 / Leite ?

I^ücklceLr aus ^nAlavrl
Die britische Regierung hat die Zurücksen¬dung von monatlich 15 060 deutschen Kriegsgefangenenaus Großbritannien nach Deutschland beschlossen. Die

ersten 15 080 deutschen Kriegsgefangenen werden im
Oktober nach Deutschland zurückkehren . Kriegs¬
gefangene , dis eine positiv demokratische Haltung ge¬zeigt haben , werden bei der ersten Heimsendung be¬
vorzugt werden . Sie können beim Wiederaufbau
Deutschlands wertvolle Hilfe leisten. Im übrigen wird
für die Heimsendung der Kriegsgefangenen die Dauer
der Eefangenschaf. maßgebend sein . Bevorzugsberech¬
tigt sind ferner Kriegsgefangene , die technischen Be¬
rufen angehörcn oder Spezialkenntnisse besitzen . Fer¬ner werden besonders schwierige Familienverhältnisse
berücksichtigt werden-

Philipp von Hessen »ls Lenge
Dachau . Im Prozeß gegen 51 Wachen und Kaposdes KZ . Floffenburg sagte Philipp von Hes¬

sen als Zeuge für die Verteidigung aus . Der Zeuge ,
Mitglied der NSDAP , seit 1030. früherer Obergrup¬
penführer und Oberpräsident der Provinz Hessen-
Nassau, war am 8. September 1943 an dem Tage der
Kapitulation Italiens im Fllhrerhauptquartier ver¬
haftet und in das KZ . Flofsenpurg gebracht worden .

Philipp von Hessen gab als Grund für seine Ver¬
haftung an , er habe Hitler stets offen seine Meinung
gesagt und ihn vor Gefahren gewarnt . Da er durchdie Heirat mit der zweiten Tochter König Victor
Emanuels mit dem Schicksal Italiens eng verbunden
war , habe er gegen die Elemente , die sich immer
gegen ihn gestellt hatten , nach der Kapitulation Ita¬
liens keinen Schutz mehr gehabt . Er erhielt in Flos¬
senburg eine besondere Zelle im Bunker und der
Kommandant Koegel war der einzige, der wußte ,wer sich unter dem Deckmantel „Wild Hof " unter
dem er eingeliefert worden war . verbarg .Im Verlaufe seiner Aussagen gab der Zeuge an ,er habe oftmals gehört , wie Häftlinge auf dem Ee-
fängnishos hingerichtet wurden . Auch dag Schreiender Häftlinge , die auf dem Gefängnishof ihre
Prügelstrafen erhielten , drang bis in seine Zelle . Es
war ihm streng verboten , sich zu unterhalten oder
gar seine Herkunft zu verraten . Er durfte keine Post
empfangen und keine Briefs schreiben . Nur die Kor¬
respondenz mit Hitler und Himmler war ihm ge¬stattet . Als er erfuhr , daß sein Bruder im November
1945 in Italien gefallen war . wurde ihm nicht ge¬stattet . feiner Mutter einige Zeilen zu senden.

Zur Entlastung der angeklagten SS .-Wachen sagteder Zeuge aus . sie seien stets freundlich und gut¬herzig zu ihm gewesen. Mohr habe ihm zum Geburts¬
tage Blumen geschenkt und Heubold habe ihm oftmals
Zeitungen gegeben. Wolf hatte einmal einen Brieffür ihn nach Berlin mitgenommen , obwohl auf eine
derartige Tat die Todesstrafe stand.

Kutter aus Xokle
Ein Vorschlag, die Ernährungslage durch Herstel¬

lung synthetischer Butter und synthetischen Eiweiß -
stoffen zu verbessern, wird in einer Denkschrift desLeiters der Medizinabteilung des großhessischen In¬
nenministeriums Professor Dr . Wilhelm von
Drigalski , gemacht. Er weist darauf hin . daßdas Problem der künstlichen Speisefett - und Butter¬
erzeugung im Fabrikationsprozetz in Deutschland be¬reits gelöst ist. Im Ruhrgebiet erzeugt schon jetzt eine
Fabrik aus Kohle 800 Tonnen Butter monatlich. Die
künstliche Butter kann der Naturbutter gleich gesetztwerden (?) . ebenso sind ihre Herstellungskosten eher
geringer als höher.

Als Ausgangsstoff für die Herstellung der synthe¬
tischen Butter könne der bei der Nußkohlenförderung
gewonnene Abfall benutzt werden . Da jedoch die in
Hessen gewonnene Kohle nicht ausreichen werde ,müsse in erster Linie der auf dem Wasserweg billig
transportierbare Ruhrkoks Verwendung finden . Ein
Import von 9000 bis 10 000 Tonnen Koks monatlichwürde genügen , um 1 000 000 Einwohnern eine Fett¬
zulage von 138 Gramm Butter wöchentlich zu ermög¬
lichen .

Ebenso groß wie dis Möglichkeiten der synthetischen
Vutterherstellung . so heißt es in der Denkschrift wei¬
ter , seien die der synthetischen Eiweißherstellung . Schon
jetzt wird künstliches Eiweiß in einer Menge von
1000 Tonnen monatlich in Fabriken in Mannheim -
Rheinau und Regensburg für die amerikanische Zone
hergestellt . Diese Monge entspricht dem Wert von
2000 Tonnen gutem Fleisch . Als Grundstoff für die
synthetische Eiweißherstellung können außer jeder Art
von Hotz und seinem Abfall Sträucher und Zweige ,Stroh und Abfall bei Haferdrufch verwendet werden .

*
Wir haben großen Respekt vor den Wissenschaftlernund begrüßen alle Fortschritte , die Deutschlands Lago

verbessern können. Aber für künstliche Butter dürfteein Großteil der Bevölkerung keine große Sympathie
empfinden . Während des Krieges sind schon Butter ,Milch und andere wichtige Nährstoffe so sehr „ge¬
streckt" worden , daß ihr Nährwert stark vermindert
wurde .

Butter aus Kohle ! Sehr schön ! Aber Naturbutter
ist uns doch lieber !

aus Kinder okne Litern
vanrözrsrAs Zone
Koblenz . Der Bürgermeister von Pudernach , Kr.Neuwied, Hermann Maarenbach , ist von der französi¬schen Militärregierung wegen nationalsozialistischerGesinnung seines Amtes enthoben worden.

Lorrs
Stuttgart . 22 500 Wohnräume zur Unterbrin¬gung der Ausgewiesenen aus den Ostgebieten sollendurch ein Sofortprogramm bis zum November ge¬ichaffen worden. Wegen des Mangels an Baustoffenwerden alle ohne Genehmigung begonnenen Bautensofort stillgelegt , ebenso Bauten für nicht lebens-und betriebsnotwendtge Dinge . Ferner sollen alleBaunebenarbeiten , hoch- und tiefbaulicher Art ein-

ge >chränkt werden .
Stuttgart . Der ständige Ausschuß der ver¬

fassunggebenden Landesversammlung hat in einer
Entschließung der Militärregierung und der Welt¬öffentlichkeit gegenüber zum Ausdruck gebracht, „daßdie dem deutschen Volk durch die Vertreibung vonvielen Millionen Menschen aus den Ostgebieten aus¬erlegte Last unmöglich getragen werden kann ."

Stuttgart . Der frühere Ehef der StuttgarterGestapo. Friedrich Mußgaq hat sich im Gefängniserhängt .
Miesbach . Freiherr Wilhelm von Schön, der

frühere deutsche Botschafter in Abessinien und Chile,ist von der Spruchkammer Miesbach in die Gruppeder Entlasteten eingereiht worden.
Traunstein . Hier ist von der amerikanischenMilitärpolizei unter dem Verdacht des Verkaufs von

Rauschgift ein Araber italienischer Staatsangehörig¬keit verhaftet worden . In seinem „Zaubersack" sindnoch 300 Gramm Goldzähne gefunden worden . Der
Festgenommen« will dieses Gold deutschen Soldatenin Polen abgekauft haben.

Nürnberg . Die Angeklagten in Nürnberg dür¬fen seit Mittwoch Besuche ihrer nächsten Angehörigenempfangen.
Nürnberg . Bei einem Schußwechsel mit der

Militärpolizei ist am 4. September in einem Waldder 19jährige Johann Detterbeck aus Hammer bei
Nürnberg getöte worden . Es konnte einwandfrei fest-gestellt werden , daß Detterbeck derjenige ist. der am26. August den amerikanischen Leutnant Dr . Hart -
shorne auf der Autobahn durch einen Schuß getötet hat .

Heidelberg . Der Landrat des Landkreises
Sinzheim , Dr . von Kirchenheim, ist beurlaubt , wor¬

den, weil er seine Zugehörigkeit zur NSDAP , ver¬
schwiegen hat .

Heidelberg . Die zehn Jnterniertenlager in der
amerikanischen Zone werden in deutsche Verwaltung
übergehen . In jedem Lager wird eine Spruchkammer
tätig sein und die einzelnen Häftlinge überprüfen .

Köln . General Robertson , der stellvertretendeMilitärgouverneur der britischen Zone . Haie eine
Unterredung mit Kardinalerzbischof Dr . Frings im
Zusammenhang mit der Reise des Bischofs nach Eng-

K ä l n. Der frühere Eauhauptstellenleiter Willi
Heßmer, der wegen Tötung eines Hitlerjungens zumTode verurteilt worden war , ist jetzt hingerichtetworden.

Düsseldorf . Die Rheinische Volkspartei wirdbei den Kreistagswahlen eigen« Kandidatenlisten
aufstellen.

Hannover . Hier ist die erste berufspädagogischeAkademie eröffnet worden .
Hamburg . Eine Abordnung des britischen Un¬

terhauses ist in Hamburg eingetroffen . Die britischenGäste werden sich auch nach Hannover . Düsseldorf unvBerlin begeben.

Eisenach . Die Autobahn von Berlin nach Süd -
deutschland ist jetzt bis Eisenach wieder befahrbar .
üsvkrn

Berlin . Die Reichsstelle für Edelmetalls hatteim Frühjahr 1945 alle Werte , die ihrer Kontrolle
unterstanden , verteilt , um sie vor dem Zugriff zuschützen. Wie schon kurz gemeldet, sind durch eineEroßrazzia , die von einem britisch- amerikanischenStab in Wiesbaden geleitet worden ist, die Versteckeaufgestöbert worden . Mehr als 50 Prozent der ge¬suchten Edelsteine und Edelmetalle konnten sicherge-stellt werden . Nach Naziaufzeichnungen sollten sich in
Schleswig - Holstein an einer näher bezeichneten Stellefünf Kilo Silber befinden. Bei der Nazzia sind dort24 000 Kilogramm Silber und 10 000 KilogrammGold aufgefunden worden.

Berlin . Die Interalliierte Kommandantur hatdie Bildung einer Enadenkommission. die dem Ge¬
neralstaatsanwalt von Berlin untersteht , zugestimmt.

VH r» ^
London . Ein in Holland an Ort und Stelle

edrehter Film „Der Ruhm kommt ihnen zu" be-
andelt die Luftlandeoperationen von Arnheim . Er

ist jetzt vor der Presse uraufgeführt worden .
London . Von Wohnungslosen sind weiterhin

leerstehende Räume in London belegt worden . Nacheiner Regierungserklärung müssen die Wohnungenwieder geräumt werden .
Paris . Die 39 Jahre alte Marguerite Walzer hat

Vierlinge zur Welt gebracht. (Mädchen.)
Paris . Der Vorsitzende der Mietervereinigunghat auf die große Wohnungsnot hingewiesen und Ab¬

hilfe gefordert , damit nicht das Beispiel der Lon¬doner Wohnungslosen Nachahmung finde.
Brüssel . Der frühere belgische sozialistische Mi¬nister Henri de Man ist zu 20 Jahren schwerer Haftund zur Zahlung von zehn Millionen Francs Scha¬denersatz verurteilt worden weil er die Politik des

Feindes unterstützt hat . Die Verhandlung hat in Ab¬
wesenheit des Angeklagten stattgefunden .

Florenz . Generalleutnant Melzer ist wegenVerletzung internationaler Rechte zu zehn JahrenFreiheitsstrafe verurteilt worden . Der frühere
deutsche General hatte 1944 200 amerikanische Kriegs¬gefangene durch Rom marschieren lasten und sie dadurchden Ausschreitungen der Menge ausgesetzt.

Linz . Hier sind große Schiebungen leitender Be¬amten des oberösterreichischenErnährungsamtes auf-
gedeckt worden.

Wien . Die amerikanischen Behörden in Oesterreichhaben den früheren kroatischen Marschall Kwaternikund fünf andere führende Mitglieder der llstascha anJugoslawien ausgeliefert .
Budapest . Nach einem Gesetz sind in Ungarn dieAdelstitel abgeschafft worden.
Moskau . Der Wohnraum Moskaus soll im Rah¬men des neuen Fllnsjahresplanes um drei MillionenQuadratmeter vergrößert werden . Für den Neuauf¬bau sind insgesamt neun Milliarden Rubel vorgese¬hen.
Kopenhagen . Eine Kommission zur Vorberei¬

tung der Errichtung eines Welternährungsamtes sollspätestens am 1. November in Washington zusammen¬treten . Der Kommission werden Vertreter von' 16 Na¬tionen angehören .

Kopenhagen . Die Welternährungskonferenz hatden Industrieländern empfohlen, ihre Ausfuhren zusteigern. Die Steigerung der Lebensmittelexportewerde noch immer durch den Mangel an Verbrauchs¬gütern gehindert .
Oslo . Der frühere Chauffeur Quislings , Jrlenstre ,ist zu vier Jahren Zuchthaus verurteilt worden.
New Park . Die Mutter des Generals Eisen-

hower ist in Abilene in Kansas im Alter von 84
Jahren gestorben.

Montreal . 16 Staaten haben bisher ihre Teil¬
nahme an der Tagung des Internationalen Arbeits¬amtes zugesagt. _

Oer „Oolärug "
Rund 33 Tonnen Gold und Münzen der Ungari¬

schen Nationalbank , die für Ungarn freigegeben wor¬den sind , wurden in diesen Tagen in Hitlers Privat¬
zug von Frankfurt nach Budapest überführt . Dieser
Goldschatz war 1944 von der ungarischen faschistischen
Regierung vor der heiannahendsn Front auf deut¬
sches Gebiet gebracht worden und konnte später von
amerikanischen Truppen sichergestellt werden . Der
„ Eoldzug^ bestand aus sieben Waggons , die vonzwei Lokomotiven gezogen wurden . Die insgesamt2669 Goldbarren und 49 Säcke mit Goldmünzen wa¬ren in drei Waggons gelagert .

^ uerocNsell — 7.nrücjcAerü <Ntet
Im Zoologischen Garten zu Wuppertal - Elberfeldkamen vor einiger Zeit zwei Auerochsenkälber zurWelt . Aus diesem freudigen Anlaß äußerte sich derDirektor des Wuppertaler Zoos über den interessan¬ten Versuch der Nllckzüchtung dieses an sich bereitsin der Mitte des 16. Jahrhunderts ausgestorbenenTieres , das jedoch in verschiedenen Hausrindrastsnnoch weiterlebt .
Vor 20 Jahren in Berlin und München begonneneund seit 1942 auch in Wuppertal unternommene Ver¬

suche führten zu dem Erfolg , daß man durch Kreu¬
zung verschiedener Rinderrasten , die dieses oder jenesMerkmal des Auerochsen enthalten , ein Rind züchtenkonnte , das dem einst wildlebenden Auerochsen schonheute weitgehend entspricht und bedeutend wider¬
standsfähiger als das gewöhnliche Hausrind ist , vorallem fast unempfindlich gegen die Ansteckungsge¬fahr bei Maul - und Klauenseuche.

Verzeichnis seit blsi 1945 obdadirlos gewordener
Binder , die in den Leiwen de» Tsdrechoslowulci -
sehen kursnrgeniinistoriuois bei ? r»g unrergekracbt
sind . — Nähere Inkorvasrionen durch den l-eiter
Lrewxsl Litte r, Lrsg XI . 1336. blilicuv Lui».
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1ro8t 6er 8ls1i8lilL
RütNscAau iinä Vorscliav in Lerlin

Von krLnsr Nnrnno
Wenn man sich aus einem so lichtlosen Abgrunde

emporarbeiten mutz wie das deutsche Polk . dann istdie Umschau in der Gegenwart gleich entmutigendwie der Blick in die nächste Zukunft . Der einzigeBlick, der Hoffnung gibt , ist der Blick zurück aus das
kurze Stück Weges , das man seit der Katastrophebereits hinter sich gebracht hat . Man kann sehen , daßes vorwärtsgegangen ist , und man kann daraus
schließen , daß es weiter vorwärtsgehen wird . Wenn
man aber den Mut nimmt , sehr weit vorauszusehen ,dann bemerkt man ganz da oben am Ausgang des
Abgrundes sogar einen Schimmer Licht .Den kurzen Blick zurück und den Blick weit voraus
schenken zwei Ausstellungen , die in Berlin in den
letzten Augusttagen ihre bescheidenen Pforten aufge¬tan haben : „B e r l i n im A u fb a u" im abgemauer¬ten Parterreraum eines ausgebrannten Hauses Un¬
ter den Linden und „B e r l i n p l a n t" in dem halb¬
wegs stehengebliebenen Weißen Saal des -Berliner
Schlosses . Mag in Berlin zurzeit kein Nagel aufzu¬treiben sein : mag ein brauchbares Bindemittel zumBauen vorläufig ein ungelöstes Problem bleiben :
mag ein Anzug oder eilt Mantel selbst für einen gir -
landenbekränzten Heimkehrer zu den völlig unerreich¬baren Attributen eines sagenhaften Luxus gehören :
mag ein großer Teil der Schuljugend mit Einbruchder kalten Jahreszeit nicht mehr die Schule besuchen
können , weil sie kein Schuhzsug an den Füßen hat :
mögen acht Zentner Kohle pro Haushalt für den
kommenden Winter selbst als Versprechen nirgends
sonst vorhanden sein als in den Spalten der ,,Stutt¬garter Zeitung "

; mag an Holz überhaupt nicht zu
denken sein, weil der Tiergarten vom letzten Winter
her bereits abgehslzt ist und der Erunewald nicht
weiter abgeholzt werden kann — gleichviel, in den
beiden Ausstellungen steht man , daß noch vor einem
Jahre alles viel schlimmer war uns daß in fünfzig
Jahren Berlin wahrscheinlich die schönste und mo¬
dernste Großstadt der Welt sein wird .In den letzten Kampftagen , verschuldet durch die
irrsinnige Verteidigung Berlins , mit der sich Hitler
einen hübschen Selbstmord arrangierte , wurden noch
MV »99 Wohnungen vernichtet . Insgesamt gingen
durch den Krieg 55 Prozent der vor dem Kriege ver¬
fügbaren Wohnfläche verloren (etwa so viel wie
Hamburg, München und Stuttgart zusammen ergeben
würden) . Von 1 562 099 Wohnungen waren nach Ein¬
stellung der Kampfhandlungen nur noch 379 000 un¬

beschädigt und bewohnbar . Leicht beschädigt, ohneDächer, Türen und Fenster , waren 386 909 Wohnun -
en . Von diesen wurden bis 31. März 1946 wieder
ergerichtet oder winterfest gemacht 217 423 , wodurch326 816 Personen wieder Unterkunft fanden .Vor dem Kriege hatte Berlin 4 336 600 Einwohner ,bei Beendigung des Krieges 2 500 900 , jetzt -hat eswieder K100 606. Es konnte noch nicht ausgemachtwerden , wie viele von den fehlenden 1236 000 ge¬fallen , evakuiert oder noch in Gefangenschaft sind .Ein Blick auf den Berliner Lebensbaum mit dem

tiefen Tailleneinschnitt bei den Zwanzig - bis Dreißig¬
jährigen macht bewußt , daß die schon schwachen Ge -
burts,ahrgänge 1916—26 in diesem Kriege auch nocham meisten geblutet haben . Hier ist auch die Ueber-
zahl des weiblichen Geschlechts am stärksten . Bei den
Fünfundzwanzig - bis Dreißigjährigen stehen 175 066
Frauen nur 75 006 Männer , bei den Zwanzig - bis
Fünfundzwanzigjährigen 206 060 Frauen nur 65 006Männer gegenüber. Aber auch bei der etwas älteren
Generation ist die Differenz scharf ausgeprägt : beiden Fünfunddreitzig - bis Vierzigjährigen kommen
auf 350 000 Frauen auch nur 125 000 Männer . Das
Einströmen der Frauen in alle Berufe , die mit ihrer
Körpsrkonstitution auch nur einigermaßen vereinbar
sind , hat unter diesen Umständen oen Charakter einerrevolutionären Massenbewegung angenommen . In
einigen Bezirken überwiegen die weiblichen Ange¬stellten der Verwaltung schon die männlichen . Die
Grenze des körperlich Zumutbaren ist ziemlich weit
hinausgeschoben. Die schon sehr weit vorgeschrittene
Enttrümmerung oder wie es jetzt heißt Aoräumung ,die auffallende Sauberkeit des Straßenbildes ist zumgrößten Teil das Werk der Frauen . Zwei Drittel der
„0 000 Arbeitskräfte , die dafür seit Monaten vonrund 250 Firmen mit zunehmender Mechanisierungder Arbeitsmittel beschäftigt werden , sind Frauen .Sie haben 120 Millionen Mauersteine zu neuer Ver¬
wendung aus den Trümmerhaufen herausgeholt und
600 000 Kubikmeter unbrauchbaren Restschutt abtrans¬
portiert . Ihnen fällt daher auch zum großen Teil das
Verdienst an der raschen Wiederherstellung des Ber¬liner Verkehrsnetzes zu . Auch dafür gibt es markante
Zahlen : zweieinhalb Millionen Fahrgäste im MonatMai 1945 und drei Millionen an einem einzigenTage im August 1946 , womit der Friedensdurchschnitt
erreicht ist . Ein ähnlicher Zahlenkontrast : 36 .4 Mil¬lionen Mark Umsatzsteuer für das ganze Jahr 1945
und 37,6 Millionen Mark für das erste Quartal 1946.Die weitgehende Lähmung der Industrie hat in
unerwartetem Umfange das Handwerk zu Ehren ge¬bracht. das mit primitivsten Mitteln Beachtliches lei¬
stete und heute 170 MO Beschäftigte ausweist : 26 066

mehr als im Frieden . Das Druckgewerbe der Zei¬tungsstadt Berlin war nahezu total vernichtet, aber
hat durch Reparatur und Zuruckschaffen verlagerter ma¬
schineller Einrichtungen wieder 15 Prozent des Vor¬
kriegsstandes erreicht. Das reicht aus . um bereitswieder dreizehn Tageszeitungen , eine Reihe ausge¬zeichneter Zeitschriften, zahllose Fachblätter und Mas¬senauflagen der marxistischen Broschüren und Bücherder SED .-Verla >;e auszustoßen.Man konnte die tödlichen Gefahren , die durch Hun¬ger und Seuchen drohten , Zurückschlagen — obgleich
sie ihre Opfer gefordert haben , wie durch die Kurveder Säuglingssterblichkeit angedeutet wiro (6,1 Proz .im Jahre 1936, 24,5 Proz . im Oktober 1945, aber die
Ileberwindung : nur noch 9,7 Proz . im April 1946) .Im Zeitraum von Juli 1945 bis Juli 1946 mußteBerlin neben 400 000 unterstützungsbedürftigen Op¬fern des Krieges , neben dieser stehenden Sozialbe -
lastung , die alle deutschen Gemeinden kennen , nochdie Sonderausgabe bewältigen , zwei Millionen durch¬wandernde Ostflüchtlinge zu verpflegen und zu be¬treuen , bis sie , oft erst nach drei - und vierwöchigemAufenthalt , in die endgültigen Ziele ihrer Umsied¬lung weitergeleitet werden konnten. Für elternloseoder verwahrloste Jugendliche mußten 52 Heime ein¬
gerichtet werden , und für die schulpflichtige Jugendwar fast alles von Grund aus neu zu schaffen . Nur15 Proz . der einstigen Schulräume waren übrigge¬blieben , und noch im September 1945 waren nur10 Proz . davon winterfest . Durch eine gemeinsameAktion konnten die winterfesten noch bis No¬vember 1945 auf 30 Proz . , d . h . auf 3900 und bis
zuin März 1946 auf 4606 erhöht werden .In dieser Planung erlernt man zunächst einen an¬deren Trost : die Einordnung des bedrängenden Ta¬
ges , des individuellen Leides in das weite Eratmeneines großen Zeitraums , einer epochalen Entwick¬lung . Man steht hier vor Chronos , der seineKinder verschlingt, vor der Zeit , die in den
Schoß des Vergehens zurückholi. was sie im Schoßedes Werdens geboren hat . Die Hegelsche Dialektikwird vor dieser graphischen Darstellung eines Stadi -
schicksals zum unmittelbaren Erlebnis , Man sieht sieals konkreten Vorgang : Die Technik und die Profit¬gier des Kapitalismus haben diese unmenschlichenMassenquartiere geschaffen , die Berlin die höchsteWohndichte aller deutschen Städte aufgezwungen ha¬ben , und die Profitgier des Kapitalismus , die ei¬
gentliche Ursache dieser beiden Weltkriege , hat siemit den Mitteln der Technik wieder in Schutt und
Asche gelegt . Welches Leid immer damit verbunden
gewesen sein mag : der Weg zu einer neuen Ent¬
wicklung unter anderen Zeichen ist frei .

Stagma und Musikveranstalter
Wer Mustkaufführungen zu veranstalten beabsich¬tigt , muß nach dem Gesetz, betreffend das Urheber¬

recht an Werken der Literatur und der Tonkunst,vorher die Einwilligung des Komponisten hierzu ein¬holen . Der Komponist hat das Recht, von dem Mu¬
sikveranstalter für die Erlaubnis zum Spielen eine
Bezahlung zu verlangen .Der Komponist, der seine Rechte nicht allein wahr¬nehmen kann, wird aufgefordert , seine Aufführungs¬rechte an die Stagma ( Staatlich genehmigte Gesell¬schaft zur Verwertung musikalischer Urheberrechte) ,die auch die Vertreterin ähnlicher ausländischer Or¬ganisationen ist , zu übergehen . Die Stagma ist vonder französischen Militärregierung , wie in den ande¬ren Besatzungszonen von den dort zuständigen Be¬
satzungsbehörden, ermächtigt worden , ihre Tätigkeitin der französischen Besatzungszone Deutschlands

' undim französischen Sektor Groß-Berlins auszullben . DieStagma darf das Inkasso rückwirkend vom 8. Mai1945 an durchführen. Die Anschrift in der französi¬schen Vesatzungszone lautet : (17b ) Baden - Ba¬den , Kurgarten 6.
Mit Genehmigung der Dirsctioa I'klducstioi , Bubliqiishat in Baden -Vaden ein Komitee von Schriftstellerndie Gründung eines Verbandes der Autoren ( Noman-autoren , Novellisten , Lyriker , Dramatiker , Essayisten)in die Hand genommen,
Zweck dieses Verbandes soll die Vertretung der Be¬rufsinteressen der Autoren innerhalb der französischenZone und ihre Mitwirkung am kulturellen Ausbausein . Das provisorische Komitee , das seinen Sitz in Ba¬den-Baden hat , lädt hiermit die Kollegen ein , Mel¬dungen und Anfragen zu richten an Otto Flake , Ba¬den-Baden , Kaiser -Wilhelm -Straße 25.
„Meisterwerke aus neun Jahrhun¬derten " könnte man die große Ausstellung von Ge¬mälden und Plastiken Lberschreiben, die nun endgül¬tig ab Sonntag , 22. September , dem Publikum imTübinger Kunstgebäude zugänglich sein wird .

Zum ordentlichen Profeffor für Kirchcnrecht an derKath .-theol Fakultät der Universität Tübingenwurde Prof , Dr , Karl Hofmann ernannt . Prof . Dr .Hofmann stammt aus der Erzdiözese München-Frei -
sing , habilitierte sich 1934 an der Universität Mün¬
chen und war zuletzt Profeffor für Kirchenrecht ander Philosophisch-theologischen Hochschule in Dillingen .
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Lindau . Der bayerische Kreis Lindau als ein¬
ziges Stück von Bayern in der französischen Zone gibt
vom 15. September bis 5. Oktober im Rahmen einer
Industrie - und Eewerbeausstellung den ersten kom¬
merziellen lleberblick über das Allgäu . Im Gegensatz
zu anderen Ausstellungen handelt es sich in diesem
Falle nicht um eine Art Messe oder um eine aus¬
gesprochene Werbung für den Augenblick zum Zwecke
der Absatzsteigerung, als vielmehr um eine Darstel¬
lung der wirtschaftlichen Möglichkeiten des Kreises
auf längere Sicht . Als Spiegel des vielfältigen Lin-
dauer Wirtschaftslebens , der auch die Allgäuer Hut¬
industrie und Milchproduktion zeigt , gibt die Aus¬
stellung einen lleberblick über die gewerblichen Lei¬
stungen des südlichsten Zipfels Deutschlands.

Oninibuüverlieirr nueli Ludiun
Seit 1 . September ist von Tübingen mit zwei

Linien der Omnibusverkehr nach Buchau und zurück
ausgenommen worden . Linie 13a geht von Tübin¬
gen, Easthof Ritter , über Reutlingen —Zwiefalten —
Saulgau nach Buchau , während die Linie 13b über
Reutlingen —Zwiefalten —Biberach führt . Für die
Fahrt ab Tübingen sind von drei Tagen vor Fahrt¬
antritt an Platzkarten im Reisebüro Reder erhältlich .
Die Omnibusse verkehren nach folgendem Fahrplan :

Linie
13a

Montag , Mittwoch, Freitag Sams¬
tag ' )

8,0« ab Buchau an 21,00 17,00
8,10 Dürnau 20,50 16,50
3 .38 Saulgau 20,25 16,30
8,50 Herbertingen 20,10 16,20
6,0« Ertrugen 20,00 16,10
6,20 Niedlmgen 19,D 15.50
6,30 Daugendorf 19,25 15,10
6,50 Zwiefalten 19,05 15,25
7,25 Huldstetten 18,15 15,1«
7,30 Tigerseld 18,10 15,00
7,1« Pfronstetten 18,30 11,55
7 .58 Oberstetten 18,15 11,10
8,05 Bernloch 18,05 11,30
8,18 Kleinengstingcn 17,55 11,20
8,55 Reutlingen ab

16,50 13,30
9,30 an Tübingen ( „ Ritter ") 16,15 13,00

*) nach Bedarf

Linie Dienstag , Donnerstag Sams¬
13d tag
5.00 ab Buchau an 21,30 18,15
5.05 Oggelshausen „ 21,25 18,10
5,20
5,30

" Stafflanaen
Mittekbiberach

" 21,10
21,00

17 .55
17,15

5,10 Biberach 20,50 17 .35
6,05 Schammach 20,25 17,10
6,10 Ahlen 20.20 17,05
6,20 Uttenweiler 20,10 16 .55
6,35 Hailtingen 19,55 16,10
6,50 Ricdlingcn 19,10 16,25
7,00 „ Daugendorf 19.25 16,10
7,20 Zwiefalten 19,05 15,50
7 .55 Huldstettcn 18,15 15.30
8.00 Tigerfeld 18.10 15,25
8,10 Pfronstetten 18,30 15,15
8,25 Oberstetten I 18,15 15,00
8,35 Vernloch 18,05 11,50
8,15 Kleinengstingcn 17,55 11.10
9,25 Reutlingen 16,50 13,35

10,00 an Tübingen ( „Ritter ") ab 16,15 13,00

Eßlingen , Einer Frau wurde ein Telcfonanruf
aus der Nachbarschaft bestellt, daß ihr Mann aus
russischer Kriegsgefangenenschaft heimgekehrt sei und
sie in Kornwestheim erwarte . Hocherfreut fuhr die '

Frau sofort dorthin und suchte lange Zeit verge¬
bens nach dem Heimkehrer. Als sie am nächsten Mor¬
gen heimkehrte, war ihre Wohnung inzwischen ausge¬
raubt worden.

Ravensburg . Drei Tage vor der Ankunft der
französischen Armee hatte die Gestapo in Sigmarin -
gen dem Abwehrbeauftragten der Fürstlich Hohenzol-
lerschen Werke in Laucherthal befohlen, solche Fremd¬
arbeiter in Richtung Ravensburg abzutransportieren
und , wenn nötig , „umzulegen"

, denen Sabotageakte
zuzutrauen seien . Der Befehl war an den Angestell¬
ten weitergegebcn worden , der die Fremdarbeiter un¬
ter sich hatte . So standen diese beiden Männer jetzt
vor dem Mittleren Gericht in Ravensburg , mit ihnen
der Generalbevollmächtigte Dr . Goßmann , dem diese
Aktion gemeldet worden war . Den Arbeitern selbst
war unterwegs tatsächlich nichts zugestoßen, sondern
sie hatten sich alle retten können. Es wurde den drei
Angeklagten zum Vorwurf gemacht, daß sie den Be-
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Vie vird das Veiler ?

20 Vereine starten zur südd . hleisterschakt

MSN sich einstimmig bereit .
Städtespiel : Stuttgart gegen ^lünelren

1 :1. Im Rahmen der Oroßsportveranstaltung des Landes -
sportverbavdes I^ordvürttemberg traten si «r die Städte -
mannschakten von Stuttgart und -.lunchen gegenüber . Die
15 000 Xuscbaner e^

ebten einen venig interessanten Spiel -

batten . In der ersten Halbzeit varen die >lünebener
merklich überlegen . Infolge der blngekährlichkeit des baye¬
rischen Sturmes wurden allerdings venig Vore erzielt ,
l^ur in der 28 . hlinute Le! ein Lor durch Kachel, ^lün -
che

^
t
^

der auk eine Vorlage seines - littelstürmers Riederer

ebenes Spiel . ^ .ber auch hier vurcie ohne geglichen Ein¬
satz gespielt . Leibst das in der ? 1. Minute erhielte ^ .us -
gleichstor von Linkert brachte keinen Schwung mehr io
das Lpiel .

Lin großer Tag kür Ldingen/Donau
Südvürttemberg ^ — Südvürttemberg L 6 :4. In aller

Ltiile bereitet sich Südvürttemberg kür das fällige Rück¬
spiel gegen Südbaden , das am 22 . September in Rastatt

Die Aufstellung batte sieb etvas geändert, so daß sich
folgende ^lanus^rakten gegenükerstsnden :

^ -Wannsebakt : Lraun sluttlingen ) ; XVillig (Lindenberg) :
- lünzinger (Lliezbsuäen ) ; Klsibor (Lkullingon), Lchmid
(Schvenningen ), kürner (Lübingen ) ; Llieber (Lbingen) ;
llubrich (Liberach) , Vögele (Lriedrichsbaken) , XVeippert
( Tübingen) . Lchöller (Reutlingen ) .

R-Xlsnnschakt: Lauser (Dietringen) ; Saremsky (Dietrin¬
gen) , Rübler (Lbingenj ; Wühler (Lriedrichsbaken) , Arbei¬
ter (XVeingarten ) . llienervadel (Lübingen) ; Sulzer (Ra¬
vensburg) . Norlock I (Rirkenkeld), Lchmid (Scbrsmberg) ,
Roth (Rirkenkeld), Xlader (Dietringen) .

/ cls .̂usvechselspieler 8tandon rur Verfügung : ^.mann
(l 'ailkjngen) . als Llaldstürmer Lill (Ravensburg) als Ver¬
teidiger ; Hauser (Ravensburg) und Dannecker (Lried-
riib^bsken ) sls lüuker

^
I (kl iü ^ ^

vensburg) und Weipport (Tübingen ) mit.
kreis KsUnsev

Ralingen — O b e r n d o r k 0 .2 (0 :1)
^

In einem

Ralingen II — Oberndorf II 1:Z (0 :1)
o b 6 r n b e 1

^
— ll L t 8 b s ü 8 e v I 6 :2 (2 :0) . kn

fehl ausgoführt hätten , statt ihn zu umgehen und die
Gefangenen zu verstecken . Die zwei Hauptangeklagten
erhielten sechs Jahre Gefängnis , während Dr . Eotz-
mann freigesprochen wurde , weil ihm eine genaue
Kenntnis des Befehls der Gestapo nicht nachzuweisen
war .

Tettnanq . Das Finanzamt des Kreises Tett -
nang , das während des Krieges von Friodrichshafcn
nach Tettnang verlegt wurde , bezieht wieder das
Amtsgebäude in Friedrichshasen . Wie erinnerlich , ist
nach dem Zusammenbruch an Stelle des Kreises Fried¬
richshafen , der während des Dritten Reiches ent¬
stand , wieder ein Kreis Tettnang gebildet worden .
Damit ist die ehemalige Obsramtsstadt Tettnang
wieder in ihre alten Rechte eingesetzt worden . Den¬
noch hat sich jetzt die Vorlegung des Finanzamtes
nach Friedrichshafsn als notwendig erwiesen.

Konstanz . Nach dem Beispiel verschiedener süd¬
deutscher Städte soll nun auch in Konstanz , der alten
Kultur - und Kunststadt am Bodensec. eine Volkshoch¬
schule gegründet werden . Der Lehrplan ist in sechs
grohe Abteilungen aufgegliedert - und umfaßt u . a.
Philosophie , Medizin . Technik und Kunst.

Konstanz . Ein Polo hatte einem Dolmetscher
und einem Rechtsanwalt MO Liter Benzin aus fran¬
zösischen Militärbeständen verschafft. Das Mittler «
Militärgericht verurteilte die beiden , die außerdem
noch Schiebungen mit Tagesgrenzkarten nach der
Schweiz vorgenommcn hatten , zu fünf bzw . vier Jah¬
ren Gefängnis und je 200 RM . Geldstrafe . Andere
Personen , die auch in die Sache verwickelt waren ,
erhielten geringere Gefängnis - und Geldstrafen . Der
Pole ist entflohen .

V i l l i n g e n . Seit 1012 inserierte ein Villinger
Uhrmacher in verschiedenen auswärtigen Zeitungen
und bot wertvolle Schwarzwalduhren zum Kauf an .
Die Interessenten , welche die Uhren erst bezahlen
mußten , verstand er mit den verschiedensten Entschul.
digungen hiyzuhalten . Die Kriminalpolizei konnte
dieser Tage den Gauner ermitteln .

F u r t w a n g e n . In einer nicht in Betrieb be¬
findlichen Konditorei wurden 7 Sack Mehl und 2 Sack
Zucker beschlagnahmt, die an alte Leute und Kinder
verteilt wurden .

Karlsruhe . Die EisenbahnstreckeBreiten —Kröt -
zingen , an der drei Brücken durch Sprengungen zer¬
stört wurden , konnte wieder dem Betrieb übergeben
werden,

- - I

teriitisusoo kl — klauben s . I 4 :0 ; tVinkerliichen k —
Lbinxen II 1:6 (0 :5) ; ^VinterlinAen II — Lbingen HI 2 :6 ;
Lrlabeim I — Rc^ enkcdd I 1i ? (1:2) .
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II — LcbnoirninAoll Ilb 0 :4 (0 :2) .
IllttünKen oder Kottweil ?

Rekanntlirb stellen sicb Vuttlinxfeu und Ryttveil am

— ^ .i8tai§ ; ^ lucbtelLnAen — luttlinAen oder Rottveil .

üanciba/ /
kreis Kslinxev
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e i l 8 t 6 t t 6 n I — LoA .stlatt I 15 :6 (4 :5).

^Veilstetten II — Lnxstlatt II 12 :5 .

ramilisnnaekriektsn
Ibre VermsblllNK seben bekannt :

Lberbard Ortbbandt und >lar §arete
Ortbbandt . Leb . bisnr . lübknxen -
Lcblaitdork

cLsseküttUokss

8!o sucbvn eine VVobnunx! Der keon -
berxer ^Vobnsparbriek vexbilkt Ibnen
daru . Verlangen Lie nocb beute
unverbindl . ^ usk . üb . das neuartige
^Vobusparen bei d. Leonberger Bau¬
sparkasse K-eonberx b . Liuttg .

Lür die Lrfsssuox von ^ .rrneipüsnLen ,
Heil - , see - u . OevürLkräuter sucben
vir brsncbenkuodige , aukbauvitlige
Mitarbeiter . Lr . -V. Vogel L Oo. ,
LebveinkurtMain , vorübergeb . Ham¬
burg 11. OröningerstraÜs 23—25

Bekannte Lperislkirma auk dem 6e -
diete d. üolrversrbeitung sucbt Ver¬
bindung mit Rotticb - u. raLkabrikev ,
Böttckereien . ^ svvenkabriken oder
dergl . Oroks Auftrags aus dem kak -
rungsmittslsektor liegen vor . Lvtl .
Xank . Reteiligung va . Interessevge -
meinscbskt . ^ ngeb . unt . O 580 an
^ vn .-Lxped . Oarl Oabler . OmbLI.»
Lrankkurt/kk . , Lteinveg 9

Bekannte Lperislkirma auf dem 6e -
biete des Apparatebaues kür cbem.
u. vervandte Industrie u. I^abrung »-
mittelsektor sucbt k'abriken r . ^ .uk-
oskme d . Fabrikation . Firmen , vel -
cbe in der Lage sind . Lisen , Kup¬
fer . Klessing . Xluminium uicbtrost .
Ltäbls od . eines der angekübrteo >ls -
terialien ru verarbeiten , setren sicb
bitte sokort mit uns in Verbindung .
Oroks Aufträge liegen laufend vor .
Lvtl . Laut , Beteiligung oder Interes -
»evgemeinscbakt . ^ .vgeb . unt . k . 581
an ^ nn .-Lxp . Oarl Oabler . OmbÜ . .
Lrankkurt/ ^1. , Lteinveg 9

-^cbtung ! Briefmarken ! 2um Aufbau
einer Kundenkartei u. Versand von
Sonderangeboten vsrdeu Sammler um
Angabe ibrer ^ nscbrift u. Lamme !-
vünscbe gebeten . Stets ervüvscbt
sind Angebote von Sammlungen , gu¬
ten LinLelverten u. kkassenvare mlt
Lnöerster Breiskorderung . Angebote
vbne kreissngads bleiben unberück -
sicbtigi . Hermann ^ udrs (22s) kölo -
Lbrenkeld , IllisstrsKe 2

klelallbroscben lieferbar , » ucb für Ex¬
port . .̂ lustersyrtiment R .̂ k. 56 .— ge¬
gen Voreinsendung . ^Vilb . vracker .
OroKbandsl . <17b) Rastatt und (4»)
bcevdal

Ironsporte «Iler ^ rt» speriell Rückküb -
rung v. Lvakuiertengut in brir. und
am. 2one besorgt prompt leistuvgs -
täbiges . Spsditionskaus . Anfragen u.
8. 2998

Hersteller von vevotionslien , V/and-
scbmudc, ^Veibnaclitskrippen . Kunst-
geverbe usv . liefert an Linrelkao -
delspexialkirmev . Bei teilv . - late -
rialstellung bevorzugte Lästerung.
Angebote unter 8 . 1'. 2996

Hausfrauen ! 1. Oktober erscheint
die neue Herbst- l̂odellmapps . ,Vie
H,lma -ülode" jetrt aucb mit Scboitt-
deilagen , kreis R^l . 2.—. Sicbern
Li« sidr recbtLeitig ein Lxemplar
durok Vorbestellung bei lbrem Bucb -
od. ^eitsöbriktenbändler . Oeneralver -
tretung 5. d . kr2. Bes -2ovo Lried-
ricb Sattler . Laden - Baden . Lange
Stralie 47

Stempel u. Kliscbees in jeder l̂enge
kurzfristig lieferbar au Bebvrdon u.
krivat sovie an XViedsrVerkäufer.
Scbriktl. I^ngeb . unter 8 . 1 . 2983

Steppdecken ! Anfertigung bei Zugabe
de-» RerugsstoLes. Lüllung vornan-
den . k. Scbveikert . O^enburg , Raden

Auskunftei — Detektei j . Stollenmsier ,
Ltuttgart-8 . IVeiKenburgstr. 24 . Spe¬
rr« !- und lleiraisauskünkte . Beobach¬
tungen . Beveis -. kroreRmsterial

Spielsteins aller ^ rt . bock und klscb .
große Xlengen aus Holr od. sonstig ,
kiaterial gesucht, .̂vgek . an Storch-
Verlag , Reutlingen

Sckveir . Lekörderung von Vmrugsgut
nach der Schveir durch die Lirma
Danrss L Oie. . Schafkbausell. j .kraus .
8tuttgsrt -8 . k̂ eue XVeinsteige 2. Ruk
Nr. 7b 108

än OrcrLdändlerliefere ich reitgemLÜe,
preiagenebmigte Artikel kür kurrvs -
ren- u . Uausbaltsabteilungen . Bemu¬
sterte ^ ogeb . durch Herbert Schmidt,
Handelsvertretungen . Oüterslob . ?a-
venstädter XVeg Nr. 12

Anfertigung von Sport, u . Schimütren
sovie XVandor - und Linkautstsschen
übernimmt lkd. 8 . I '. 3268

Raumvoll - , Luvstseiden -, Haargarne
kaukt . evtl . Oegeuliekerung v . ttaud-
vebvaren . Osvald Vester , Kurr- u .
IVebvsrengroübancilung , Birkenkeld ,
kreis Oalv

kennen Sie XVOL — XVIL. kalt , und
lleißgetränke ? Rei Oesteilung von
Oebinden jede - lengs lieferbar . Oe-
tränkeberkitellungsbetriek .̂ux . XVoer-
ner . lnk. Siegkr. ^ oerner . XVieska -
deo -DoiLbsim. Lcüünbergstraüs L0»

Bruchleidende tragen das seit über 40
fakren erprobte Sprauseband DR?.
542 187. kein Oummiband , obne Le¬
cker, oüne Zcherl

^

elrieiiiev , krokrckein

alleinige Hersteller Hermann Spran2 ,
Llnterkochen/L. (XVürttemberg)

Diaderma -körperpLege : Soveit noch
ausstebend , erbitten vir von allen
vradermL-Oeschäftskreunden die An¬
gabe der jetzigen Zuschrift . Lür lau-
t
^

de Lieferungen ervünscht : Lla-

Lltpapcer ab 50
^

kg . LI. L. O . Oott-
lieb , Diaderma -Haus . Heidelberg

Oalvanos . küsckees in jeder ^.uskük -
rung , beste (Qualität , liefert Karl
Sdräter, Villingen . Schvarrv .

Linkauk — Verkauf . XVir bitten lei -
stun

^
sk. Lirmen L̂rxeuxer . Oroli-

treter - und l̂itarbeiterstab . Sitr im
Saarland. 2uschr. erb . u. k>r. 1001
an die ^ nu.-Lxped . Hans Zimmer,
(18) Saarbrücken, Rotenbergstr . 14

Oa . 1680 neueste SpeLialadressen von

8tuttgar1-8 , l̂ittelstr . 9 . II. (lauster

Paul Walter , kirchdeim -l 'eik , 150 ver¬
schied. Lagerstsmpel . Oummit^pen .
Druckereien (6—30 mm Schriktböbe)

sdiildsr , -kletsllbuchstaben
Luller Sirup , odue Xu^ er u . SüKstokk!

l^ach meinem erprobten Rerept kön¬
nen 8ie sich aus

^^
ederreR erbältl .

Süöen oder als Brotaufstrich ber-
stelleo . Oevsue ^ nveisung gegen 3
Rld . durch Hans Ldner , ( !4a ) Stutt-
gart -Leuerbach. Rkostenväldle

Hans kletxger , Kammerjäger . Staat !,
gepr . vesjnkektor . vertilgt jedes L̂ n -
gezieker sovcie Ratten . Klause . Wan¬
zen usv . Lnterbsusvll , Württ. . Lbsr-
bardrtraL« l i

iStoUsnanyokols

mit gt . engl . Spradikenntn . bevor ?,
^ uskükrl. Angebote unter 8 . V. 3649

.6»'I/.I! fli >17,>I kür iiaupt-

lauk u. Lichtbild) und mit Angabe
ibrer Oebaltsanspr . unt. 8. 1 . 3650

Linkäuker kür Rundboi? v. groll. In -

Luktreten bei Behörden ü . Lorst-
ümtern u . gut kaukm. Vorbildung .
Rersonenvagenbesitzer v . devorrugt .

unter S . V. 3652
Lreileitnngsmonteure k. Kkontagestellen

in Württemberg sofort gesumt . 8 . 1?.
3093

Stenotxpistln » verk. und srbeitskreudig

^

vit

^

iberckiircki

^

ckiiiiktl . keistiivAen ^
kür

der Oebaltsanspr . unter S. I .

Lür das Büro einer gröKeren Brauerei
Württembergs (krau ? . 2vne ) vird ein
tüchtiges , Beißiges Lraulein mit gu¬
ter Auffassungsgabe , perfekt in Ste -
nograpbie u . klaschinenschreiben und
mögl . Kenntnissen in der kran ?ös.
Sprache als virektionssekretärin ? um
baldigen Lintritt gesucht . Angebote
mit Angabe der seitherig ,

'lätigkeit .
Xeugnisabscbrikten n . Lichtbild erbe¬
ten unter S . L. 3635

Haushälterin , katb .. 30—40 fahre alt ,
kindelliebeild . sok . gesucht . Linbei -
rat evtl , geboten . H,ng . u . § . I . 3647

Berukskleiderksbrik suclrt tü^rtrgen .
ledigen Zuschneider . Schrift !. H,ugeb.
unter 8 . 1 . 3087

b
>iLx r . 2SSS

Die Obirurgische Lniversitätsklinik 1ü -
bineen sucht ?um 25. 9. 46 eine Rei-
köcnin sovie llaus - und Kücbenge -
kilkinnen

Oesundes . Leilliges Kindchen in ?abn -
ärztl . Haushalt gesucht . Angebote
8 . 1 . 3092

Hausgehilfin , ruverl . und fleißig , dis
Wert suk vausrstellg . legt , in groß -
llausk . mit Kindern ges . Walther
Oroz . Lbingen . Leizentäle 5

süchtiges klädchen kur Küche u . llaus -
halt v . Lekensmittelgesch . kür sok .
gesucht . La . XVilb. Lrsy . Lebens -

klädel vom Lande . 20—22 L , zur kk' t-
bilke im llauskalt v . landv . Retriek
gesucht . 8 . 3049

*Lür kleineren Haushalt mit 2 Klnd . .
5 u . 7 f . . in Linzelhaus direkt am

sucht . 8 . L. 3046

StsUsnyssuoky
Jung . I 'extilingenieur (Spinn -Wsber ) ,

alleiusted . mit 7j . Lraxis in Baum -
voll - Seiden , u . Luchvebereien in
verscir. Stellung . , besovd . kenntn . in
Schalt - u . laeouardveb . sucht pass .
Stellung . 8 . 1 . 3065

KliiH
^

rsohu
^

ZZ I . . ^ t .^
kranz .

^
S^

rachk . ,
des Nüller ^ andverks .

^
8 . 3063

^ ^

kled .-techn . Oehilkin mit Röntgen , u.
Laborpraxis suclit neuen Wirkungs¬
kreis . ^,ngeb . unter 8. 1?. 3054

Zelbständ . Wirkungskreis in gebildet .

Lürosrboitea . Lngeb . unt . L. L. 3044

Jungbauer . 23 Isbre . sucht Stelle zur
Weiterbildung in mittl . od . größer .

S .
O'K 3048

^^ '̂ geboten

25jabr . blädclien mit 3 blte . alt . Kind
suclit k, sok . selbst . Stelle im Haus¬
halt oder Landv . 8. L. 3020

Gelteres Lraulein sucht Stellung bei
alleinstehendem Herrn . Kenntnisse
in Krankenpflege . 8 .

"l '. 3053

ttsiratsn

30S4
7usckmktei> unt . 8.

lucht , kath . Lluk- und! Wagenschmieä -
Meister , 35—40 j . . ist Lrnbeirat io
gutgehende Lclimiedeverkstätte mß
kl . Landv . geboten . 8 . f . 3080

hfädel , 19 I . . -zchvarz . vünscht zvecks
spät . Heirat Rekanntschakt mit lb-»
-retten Herrn . Lildzuschr . 3 . L. 3076

Lriegervilve , 22 j .. 1-52 gr . , blovä.
vünscht Liebesheirat mit lb . kstd .
Herrn , der auch trautes Heim er¬
sehnt . Bildzuschriften 8 . L. 3075

Oeschäktstochter . 20 j . . dunkelhaarig ,
nettes ülsdel , schlank , natürl . XVe-

lieirat in Raustokkbranlhe geboten-
Rrieke unter 2070 an Institut ljnbe -
baun , Karlsruhe , Soüenstraks 120

Warum einsam ? Viele Oloichgesinnis

ner . Viole Linbeiraten sind geboten
und ervünscht . Dis LbeanbabnuoZ
aller guten kreise . Nuttenlauer , Lbe -
anbabnungs -lnstitut , Ink . O . Ludv .
8tuttgart -W» Vogelsangstr . 9 . Lost-
kack 235. Lei . 69 700

VorsvkLsrLsnSs

Industrie , und Oeverdeschau Rottveß
täglich geöffnet von 9—12 und 14
18 Llbr. Vageskarte R ^l . 1.50, Kiv-
derkarts (bis 14 Jadren ) R^l . —50.
Dauerkarte Rbl . 6.—. okLzielles
Stellungsabzeichen R^l . —.25 . Ober¬
schule 1. Leptember bis 12. Okt . I9tö

Daimler -Venz ^ .O. Das Büro der im
^ ukknu begriffenen l̂ ioderlssslMl?
Reutlingen befindet sich bei Verei¬
nigte - setnlktuch -Labriken Leier Vil»-
kortb . Reutlingen . Betrenrisdstr . lll.
Lslekou 541



Die kvmvinävrsk - «»6 kürgvrmvislvrvshlvn im ILrvk k»Iv
Äec ^ a/i^Lo«LttaH)

^ura ersten d-kals seit 1933 vädlten iv!r nieder in
kreier und geheimer VVskl dis kvtännsr unseres Ver¬
trauens . Vas var kür viele , vor allem kür unsere
dugend , etxvss ganr treues , und so Zeigten die jun¬
gen Männer , Mädchen und krauen denn auch das
notwendige Interesse an üiesern hockbedeutssmen
staatsbürgerlichen ^ .ht . Breilich blieben such in un¬
serem Kreis manche von ihnen der Wadi kern , sie
konnten sich noch nickt mit den Borderungen ru -
recktkindsn , welche dis neue 2eit an sie stellt , nach¬
dem sie imblarireick nur Stillsteben und Kommando -
worte gewohnt waren , ^ .ber die meisten waren sick
dock dessen dewuüt . dsü diese ^Vsklen ein öe -
lcenntnis rur dsmolcratiscken Ordnung im Innern und
rum Brieden nach auüsn darstellen und unsere Be»
rsitscbskt reigsn , schon von rler Oemeinde aus das
politische , wirtschaftliche , sorials und kulturelle
lieben neu ru kormen.

vis V̂ablvorbsrsitungsn bedingten eine auüer -
yrdentlicke Bülls von Vorarbeiten , die in den letrten
V/ocken und namentlich nock in den l 'sgen vor der
lVskl von den Behörden ru leisten waren . 8is
wurden überall , was ausdrücklich anerkannt werden
muü , rasch und mit peinlicher Zorgkslt erledigt , was
um so schwieriger war , da die ^Vsblkormalitsten
kurzfristig und in einigen Punkten noch abgeändsrt
wurden .

ver Kreis bat 3 Gemeinden rwiscken 5000 und 10 000
Binwoknsrn , 4 Oemeinden mit 2000 bis 5000 , 17 (3s -
msindsn mit 1000 bis 2000 , 26 Gemeinden mit 500
bis 1000 und 53 (Gemeinden mit weniger als 500 Bin-
woknern , Zusammen 103 Oemeinden , vie Bürger -
meisterwaklen kaben nocb nicbt überall endgültige
Bntscksidungsn ergeben , klier und da werden 5§ack -
waklen notwendig sein .

In Ltadt und Band kanden sich versntwortungs -
bswuLts kvlannsr, welche dis Aufsicht in den Wahl¬
lokalen übernahmen , eine ordnungsmsüige Durch¬
führung der Wahlhandlung garantierten und die müh¬
same 2ahlsrbeit leisteten , vie Parteien hatten bis
rur letzten Ltunds besonders ln den Ltädten sine
rege Werbetätigkeit entkalket . In rahlreicken Wahl¬
versammlungen und mit einer groken ^ .nrskl von
Waklplakaten appellierten sie an die Bevölkerung
und warben um die Stimme der Wähler .

Unser Kreis hat bei den Wahlen seine Pflicht
getan und das Zeins deigetragsn rur Errichtung
eines neuen Osdäudss , in dem Demokratie und
Brsikeit herrschen sollen , ver Aufbau gebt schnell
vonststten . Bereits in einem klonst wird ein 8tsck -
werk aukgesetrt : es kinden dis Kreiswahlen statt , die
genau so wichtig sind wie dis Oemeindewaklen ,
denn dis in jedem Kreis gewählten Abgeordneten
werden eins vorbereitende Kommission bilden , deren
Aufgabe dis Ausarbeitung eines Vsrkassungssnt -
wurks kür Lüdwürttsmbsrg sein wird .

ln Calw

vollzogen sich dis Wahlen dank guter Vorbereitung
rasch und reibungslos . Osgen 21 .30 vkr wurde be¬
kannt , dak der bisherige kommissarische Bürger¬
meister Vlessing mit überwältigender Mehrheit
gewählt wurde , varsukkin sammelte sich gleich
eine groks Menschenmenge vor dem Lstksus an .
Der Ossangvsrein . .Bisderkrsnr -Ooncordia " brachte
dem dleugewäklten ein Ltandchsn , worauk dieser
in einer Kursen Ansprache den Wählern kür ihr
Vertrauen dankte und versprach , auch weiterhin
ohne Ansehen der Person und der Partei mit aller
Krskt am Wiederaufbau ru Heiken. — ver Blerr
Gouverneur , Oommandant Brenot , der

größtes Interesse an den Wahlen bekundete , unter -

nabm eins Inspektionsreise durch den Kreis und

überzeugte sich davon , dsü ükerall die Wahlen glatt
vonststten gingen , vis gleiche Beststellung traten
such Bandrat Wagner , sein Ltellvertrster vr .
Weller und Keg .-Inspektor Wilderer suk ln -

spektionskahrten .

ln bleuendürg

vsrliek der Wahlsonntag ohne jegliche Ztörung . vie
vorbereiteten klsünskmen des Wablvorstsndes kür

ein reibungsloses ^ .kwickeln der Wahlhandlungen
haben sich in jeder Bsriekung bewahrt , vie ander¬
wärts so unguten persönlichen Verunglimpfungen
als Begleiterscheinung rum Wsklksmpk fanden hier in

keiner Weise Loden oder Nachahmung . lieber 80

Prozent der Wähler gingen rur lirns und bewiesen
damit ibr groöes Interesse am hleusutbau des Oe-

msindelebens . Vas Wahlergebnis selbst bracbts
insofern Veberrascbung , als dis OVV-Bists einen ge¬
waltigen Brkolg für sich verbuchen konnte . 81e be¬

legt von 8 8itren auk dem Latkaus allein 5 . vis

beiden Zpitrenksndidsten dieser Kiste erhielten
einen Vertrauensbeweis selten erlebter Bindeutigksit .
Vas gleiche gilt vom Zpitrenkandidatsn der K?vr
such in der 8? V wurde sin Klann der Kiste durch

dis Wählerschaft in herrlicher Weise susgersicb -

net . ver einrigs Bewerber um die Bürgermeister -

steile . Karl ? its 1 ius . Ist mit hoher 8timmenrshl

gewählt , ver Wsklksmpk lZSt keine Bitterkeit ru-

rück , wssbalb dis Latkausarbeit suk der ganren
kinis einfach wsitergekübrt ru werden braucht .

In Nagold

Vis Nsgolder Bevölkerung war sich der Be¬

deutung der Wahlen vollauf bewuüt . vie Parteien

lieben es an Aufklärung nickt fehlen . Cvv ., 8orisl -

demokrsten und Kommunisten kielten in der letrten

Wr>2^ ^ nochmals eins Klserschsu ab . vsru kam der

V- rüülplakstkrieg , der in reichster külls ^fögli ^k-
"keiten bot , sich über die Programme der Parteien

und ihre Wsblleitsätrs ru informieren , ^ ucb die

Stadtverwaltung schickte einen aufklärenden Wabl -

briek ins » aus , der über Unklarheiten berüglick der

Vürgsrmeisterwabl und eines Vertreters des Stadt¬

teils Iselsbausen , dem im kingsmeindungsvertrsg ein

Csmeinderstsmitglied rugestsnden wurde , ^ uksckluü

gab . In letrter Stunde war ru den Bürgermeister -

Kandidaten der Cvv .. -Udert leukel . und der

Sorialdemokrstsn und Kommunisten . Hubert

Bablke , sin weiterer gekommen , den die kreis -

Waklerversinigung präsentierte , nämlich Kslkoken -

bssitrer keinbold Rauser . In den Wahllokalen

herrschte den ganren 'Pag über lebhafter Verkehr .

Bis rum Mittags hatte ein Drittel der Wahlberech¬

tigten sbgestimrnt . Dann sstrte der Wsblbetrieb erst

richtig ein . vebsrall in der Stadt bildeten sich Grup¬

pen . dis die Wsklkandidaten und ihre Wablsus -

eiodten besprach « ». Live » Sch^ ppdievst . wie wir

ikn von krüker kennen , iistts msn nickt orgsnisiert ,
Kock licken es sick versntvortnngske v̂uöts Ivlsnner ,
cienen <jss V/skI ikrsi Lenieinke bssonkers nm kler-
26 n liegt , nickt nekmen , nnsbisssig V/skiinücie rni
^ dgsbe ikrer Stimme nukrukoräsin . kinck langen ,
langen ^skren köcts man am klsckmittsgs v̂lecler
äss Olöcklsin suk üem ln <lsn Ltslltksiben ge -
sckmüclcten kstkaus . Ls läutete in krüksien iiskrsn
bei allen ksierlicksn ^ mtsksnälungsn . Diesmal lisk
es <lis Lsnmigsn rum VVskilolcal . keiäsr nskm äsi
^Vskllcsmpk in üsn letrten l '

sgen unscköns Lormen
insokern an , äs er vor persönlicken Verunglimpkun -

gsn nickt ksitinackis , kkun sinä äis lVsklen vorbei .
Dis Parteien veräen . ob sie vollen väsr nickt , sick
in äsn näcksten VVocksn an einen gemeinsamen
lisck setren müssen , nm rum lVokis äsr Ltaät ru-
ssmmenrusrkeiien . Dis Zukunft stellt äie Verwal¬
tung äsr Ltaät vor last nnükervinälicks ^ ukgsbsn .
äis nur bewältigt weräsn können , wenn alle mit-
ksiken unä sick gern unä kreuäig in äen Dienst äer
gemeinsamen Sacks steilen .

V̂ui äem l ande
Lin ricktiger kkerbstsonntag wöibis sick über äem

Sckwsrrwsiä . ein ä ug angetan rum klsckäenlcen unä
rur Lesinnung . Dis Lrots ist ruksuse . äss letrte
Oekmä wuräs eingebrsckt . äer kklug ging bereits
über äis Leläsr . Dis reckte 2sit . mal so etwas
anäsres als an Ilaus nnä ilot ru äenken . Was kommt
nnä wirä . ist äem Sckwsrrwsiäksuern nickt gleick -

güitig . unä äsrum mackts er sick vieilsickt mekr
als msncker Stsäter seine Oeäsnksn äsrübsr . wer
sick am besten eigne , äss Regiment in seinem Doris
rn kükren. uXitcr lkrsältion gemsü wäkiteo viele
gleick nack äem Kirckgsng . So mackten es sckon
äis Vater unä Lroüvstsr . Der äann kolgsnäs obli¬
gate VVsklsckoppsn kskits slleräings kents . Dskür
sammelten sick gsnrs ( truppen unter äsr Dorkiinäs
oäer am kksrktkrnnnen unä kesprscksn äiesmal nickt
äss -( bliskerungssoll . sonäern äss lksms XVskI .
-tuck äsr Lauer setrt seine gsare Krskt ein kür
äsn krisälicksn . äsinokrstiscksn ^ ukbsu unserer
Ikeimst .

Dis erste vom Staat gekaute Lckmslspurbskn in
Württemberg war äie von KIsgolä nack ^ Itenstsig .
kvlitts äuni 1889 gsnekmigts äis württembsrgiscks
Volksvertretung äis vorliegenäsn Liane , unä mit
äem Lau wuräs slskslä begonnen . Dis Lreuäen -
nsckrickt von äem . kür äss gsnrs kinters klsgoiätsk
beäeutssmen Lesckluö sckiug wie eine Lombs sin ,
sogislck begannen Löller ru kracken , unä kroks

Knnägedungen waren sllerwkirts ksstrustsllsn .

Dis Ltaät klsgolä selbst Katts rwsr sckon
Lisenbaknsnsckluk ! äis klsgolätslbskn kükrts von
Lkorrkeim bereits über klagoiä nack klork , unä man
Katts sckon eins Verkinäung mit äer würtiembergi -

scken nnä baäiscksn Lsnässksuptstsät . aber suck
nack Lreuäsnstsät unä okkenburg . ja nack äer
Lcdweir unä Italien bestsnä eins soicks ^ ber mit
äem 14 Kilometer von dlsgolä entkernten ^ ltsnstsig
war man äurck eins Lskn nock nickt vsrbunäen .
VIan kstter rwsr äskrs kinäurck von einer Lissn -

dsknlinis KIsgolä — V̂ltensteig gesprocksn unä äis
msnnigksckstsn Liane erörtert , äock war man über

plstoniscks Lntsckiiekpngen nickt kinsusgskoinmsn .
Lieber baute man äis klagolätalbskn von ktsgolä
nack Ltorb weiter , äis äurck ikrs gsnrs Anlage
äsn -( nsckiuk einer Lsitenbakn nack -kitenstsig sekr
ersckwsrte .

Lnäiick kam Lnäe äsr 80er äakrs äes vorigen
äskrkunäerts äss Laknprojskt stärker in Llug . Dis
bssonäsre Schwierigkeit ksstanä ä»rm. äaL 61« Lakn

ktonakam : OWu Wsklber . l9t >. sbgsstimmt 137.
Lreis Liste 74V (b) . 8W . : Oswakit Lugen Volle .
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Lrsis L. 3299 <5) .

Scdöobronn : OW . : Wsklber . 245 . sbgestimmt 194.
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Simmerskelä : OW . : Wsklber . 309 . sbgestimmt 251.
Lreie L. 1366 <6>.

Simmorkelm : OW . : Wsklber . 530 . sbgestimmt 469.
Lreie L. I4vl >4) . SLD 683 <1) . KLD 500 M .

Sommenksrät : OW . : Wsklber . 273 . sbgsstimmt
214 . Lreie L. 889 <6>.

Spielberg : OW . : Wsklber . 390 . sbgsstimmt 287.
Lrsis L. 1412 <6>.

Stsmmbelm : OW . : Wsklber . 1006. sbgsstimmt 880.
ODV 3318 s4) . KLD 1329 >2) .

Sulr : OW . : Wsklber . 549 . sbgsslimmt 482 . Lreis
Liste 1707. okns Liste 2707 . 8W . : Oswsklt Lrieärick

Sckeckinger .
Dederbsrg : OW . : Wsklber . 213 . sbgsstimmt 156.

Lrsis Liste 888 <6>. 8W . : Oswsklt Osorg Scklsek .

vnlerdsugstett : OW . : Wsklber . 197, sdgs - timmt
152 . Lrsis L . 837 16) .

LInterlengenksrät : OW . : Wsklber . 138. sbgsslimmt
lI9 . Lreie L. 672 16) . 8W . : Oswsklt Luäw . 8srgsr .

Dnterreickenbsck : OW . : Wsklber . 846, sbgestimmt
745 . ODU 1983 13) . SLD 1407 12) . KLD 600 (l ) . Lrsis
105.

Dotersckwsnäork : OW . : Wsklbereckt . 65, sbgs -

strmmt 56 . Lreis Liste 300 15) . okne Liste 55 11) .
8W . : Oevsklt Otto LIekr.

Wslääort : OW . : Wsklber . 441 . sbgestimmt 382.
Lreie L . 1959 <6>.

Wslärennsck : OW . : Wsklber . 333 . sbgestimmt
283 . Lreie Liste 1494 16) . 8W . : Oswsklt 8 . 8suerle .

Wart : OW . : Wsklber . 238 , sbgcstimmt 17L Lrsis
Liste 963 ,6) . l

Wenäen : OW . : Wsklber . 1l5 . sbgsstimmt 97 .
Lreis Liste 569 <6) .

WNäderg : OW . : Wsklber . 319 . sbgestimmt 719.
Lreis L . 842 . ODU 2521 , KLD 718 . okne Liste 502 .

Wiirrbscd : OW . : Wsklker . 287 . skgestimmt 179.
Lreis L. 972 <6>. 8W . : Oswsklt blsrtin kurgksrä .

rsvelstein : OW . : Wsklber .. 177. sbgestimmt 153.
Lreie Liste 918 16) .

Lverenderg : OW . : Wsklber . 164, sbgsstimmt 132.
Lreis Liste 770 <6) .

rum gröütsn Lei ! suk äer LsnästrsLs liegen muüts .
nsckäem Vorscklsgs wie äis Dntertnnnelung äes
klsgoläer Scblokbergss äsr koken Kosten wegen
ksllsn muüten . 8o sntscklok msn sick ru einem
Sckmslspurdsu . Dm äss 2ustsnäeicommsn äer wick -

tigen Vsrlcekrsverkinäung msckts sick desonäsrs
veräient äer äsmsligs Lrssiäent äer Kreisregierung
in Reutlingen . Lrssiäent v . Lur . ein geborener ^ .Iten -

steiger . äer äsmsls suck äen Obsrsmtsberirk KIsgolä
im Lsnätsg vertrst .

klsckäsm sm 13 . -tprll 1891 mit äem 8su be¬
gonnen woräeu wsr . kst sckon sm 29. Deremksr I89l
äis Letriskserökknung ststtgekunäsn . Dis 8skn er -
kielt eins Spurweite von l Kicker, um sie in äsr
lLsnptsscks wenigstens suk äie blsgolä --LItensteiger
LtsstsstrsLs legen unä kisrbsi kür äsn Lukrverk -
verkekr neben äem KtsximsIIsäeprokil von 3 .2 K4etsr
sine Strsüenkrsite von 4 Ktetsr kreikslten ru können .
Dis 8skn baute Obsrbsurst Lrscksr . Dis Kosten ds -
lieken sick suk 871 009 .64 ktsrk . worsn äis beteiligten
Osmslnäen 125 000 K4srk, gleick 13 .4 Lrorent tru¬
gen . Dis Länge äer 8skn beträgt 15 .78 Kilometer ,
äsvon 12 .06 suk äer 8tsstsstrs8s . Seit äer Lrbsuung
äer 8skn ist ein reger Verkskr »nt äerselben von¬
ststten gegangen . Vor sllsm kst äie kinters blsgolä -
tsibskn einen stsrken Oütervsrkekr lisäsuerlick
ist nur . äsk sie als Sckmslspurdskn sagslegt wuräs .
wss ikre Leistungstäkigkeit von Xn8»ng »n nickt
unbeträcktiick beeinträchtigt « .

6 » Iw

Oemeinäerstswskl : Wsklberecktigt 3813 , sbge¬
stimmt 3264. OVD 18 462 >7 Sitre ) , SLD 8255 <2>,
KLD 4652 <I) . — Vorsussickllick gewsklt sinä tol -

genäe Oemeinäerste : Sckuler kritr mit 3074 , Lrick
Lrieärick 2797, Scdmiä Hermann 2405, Weiüer Oiio
1933, Kukn Louis 1922, Dsuder Reind . 1688, Oesterle
Ovtttr . 1326, LsIImsnn Hsns 1136, Voller Wilkelm
983 , Dllrick August 863 Stimmen . LW . : Oewäklt

VIessing Osksr .

^ euenliürx

Oemeivderstsvvskt : ^Vablberechtigt 1837. sdge -

stimml 157V. Cvv 5S1V fSj , 8kv 1809 flh Kkv 2194

f2 ). Voraussichtlich gevählt sivd folgende Qemeinde -

räte : Kainer krsnr mit 1385, Oegenkeimer Lodert
1351 , Berenbach Loberl 1001 , Qüttlnger Lodert 733,

Or' e er ^ ken ^ or ? ä' u/r § en ^ s/i/er § eönr '
L § e

Me äie 8tÄäie «sklien

. . . imä äie > :iniiii»i»»iiiäei!
(lürAebillsse äie uus dis lieäalitionsscdluü

vorigen ) :

Vgsnbsck : Oemeinäerstswskl : Wsklberecktigt
13t , sbgestimmt 122. Lreis Liste 685 l6 Sltrs ) .

iklckelberg : : OW :̂ Wsklberecktigt 230 . skgestimmt
174. Lr . L . 840 )2 Sitre ) . klsckwski 4 . 8ürgermeistsr -
wskl : Oewäklt Dsviä Oroüksns .

^ ickksläsn : OW . : Wsklber . 166 . sbgestimmt lli .
Lr . L . 658 )6 Sitre ) . 8W . : Oewäklt Oeorg Wurster .

^ ltbulsck : OW . : Wsklber . 313 . sbgsstimmt 248.
Lr . L. 1023 (6 Sitre ) . 8W . : Oswsklt Ksrl Leukel .

>LItdurg : OW . : Wsklber . 762 . skgestimmt 653.
Lr . L. 16 Sitre ) .

^ ltkengstett : OW . : Wsklber . 725 . sbgestimmt 630.
Lrsis L. 3309 )6 Sitre ) . LW . : Oswakit Winkler .

^ .rndsck : OW . : Wsklker . 500 . sbgestimmt 450.
Lreis L . 1890 (5) . KLD 714 <l ) .

Lsä Llebenrell : OW . : Wsklber . 1037. sbgestimmt
934 . Lreis L . 2428 (4) . DVL 1964 <2) . 8W . : Oswsklt
KIspser .

vsä Leinscd : OW . : Wsklber . 306 , sbgestimmt 268.
Lreie L . 1154 (5) . SLD 143 tv) . KLD 198 m .

veikingen : OW . : Wsklber . 167 . sbgestimmt 123.
Lrsis L. 668 )6j . 8W . : Oewäklt Okristisn Stökr .

Lsinberg : OW . : Wsklber . 153. sbgsstimmt 13l .
Lrsis L. 642 16) .

Lerobsck : OW . : Wsklber . 289 . sbgestimmt 236.
Lr . L . 1214, okns Liste 150.

Leineck : OW . : Wsklber . 262 , sbgestimmt 233.
LDD 783 15) . SLD 274 11) .

Leurea : OW . : Wsklber . 69 . sbgsstimmt 54 . Lrsis
Liste 301 16) . LW . : Oswsklt klsrtin Kslmksck .

Lisselsberg : OW . : Wsklber . 273 . sbgsstimmt 205.
Lrsis L. 821 . okns Liste 108.

Lirkenkelä : OW . : Wsklker . 2622 . sbgestimmt 2344.
ODD 4639 13) , SLD 5906 14) . KLD 2652 11) . SW . : Oe-
wäkit Lsul H.xmsr .

Lreitenkerg : OW . : Wsklber . 278 , sbgsstimmt 237.
Lreis Liste 905 , okns Liste 367 .

Oslmbscb : OW . : Wsklber . 1786, Lbgestimmt 1603.
ODD 5787 14) , SLD 3274 12) , KLD 3001 <2>. Lürger -
Mtzislerwskl : klsckwskl .

Oonweiier : OW . : Wsklker . 720 , skgestimmt 642.
Lrsis Liste 1178 ,2) , SLD 2186 <4>, KLD 139 10) .

DscktsI : OW . : Wsklber . 203 , sbgesilmmt 138.
Lr . L . 595 , o . L . 170. LW . : Oswsklt äsk . Scknsiäsr .

Deckenptroon : OW . : Wsklker . 598 , sbgestimmt
484 . Lrsis Liste 2456 , SLD 298.

Dennsck : OW . ; Wsklber . 312 , sbgsstimmt 269.
Lreis Liste 875 , SLD 663.

Dobel : OW . : Wsklker . 603 , sbgsstimmt 451.
Lrsis Liste 2499 , okne Liste 60.

Ldersksrät : OW . ; Wsklber . 2lv , sbgestimmt 175.
Lreis -Liste 973 >6) .

kbksusen : OW . : Wsklker . 774 , skgestimmt 69l .
Lreis Liste 1798 14) . SLD 1205 <2). KLD 309.

Lkkringen: OW . : Wsklber . 444 . sbgestimmt 377.
Lreis Liste 1926 <6>.

Lgeaksusen : OW . : Wsklber . 482 . sbgestimmt 394.
Lrsis Liste 2150 16) .

Lmkerg : OW . : Wsklber . 96 . sbgsstimmt 69 . Lreis
Liste 376 <6) .

Lmmingen : OW . : Wsklber . 357 . skgestimmt 321
Lrsis Liste 1833 <6) .

Lngelskrsnä : OW . : Wsklber . 499 . sbgestimmt 455.
Lreis Liste 1683 >5 ) . okns Liste 233 . SLD 448 <l ) .
KW. : Oswsklt kirnst Ssuerls .

LnrklSsterle : OW . : Wsklber . 544 . sbgestimmt 537.
Lreie Liste 1478 <6>.

kttm - nnsweiler : OW . : Wsklber . l4l . sbgsstimmt
N4 . Lrejs Liste 658 >6) .

Lelärsnnsck : OW . : Wsklber . 734 . sbgestimmt 643.
Lreis Li- ts 1341 12) , OVD 1033 (A, SLD i« 7 W .

Kienrle Otto 732 . Rommel tLIbrsckt 818 , Deininger
Ksrl 451 , Llslck Lrieärick 389 Stimmen . — vürger -

meisterwsdl : Oevsklt Titelius Karl .

Oemeinäerstswskl : Wsklberecktigt 2880, sbge¬
stimmt 2483. Lreie 32» >0) , ODD 14

'
l37 17) . SLD 531»

(2) , KLD 1940 <1>. LiirgermslstsrwskI : blsckvskl .

» ilädLä

OemeiaäerslswskI : Wsklberecktigt 28l », sbge¬
stimmt 1—>. kreis Liste 2882 <l >, ODD 11318 <5>,
SLD KZ1Z 14) , KLD 1498 1»>. — » vrgermeisterwskl :

blsckwskl .
^ lteiisteix

Oemeiaäerstsvsdl : Wsklber . 1828, sdgestimml
1607. ODD 5680 <4>, SLD 1322 <l ) . KLD 3110 <2) , DVL

2074 (1). — LürgermeisterwskI : Oewäklt Henneksrtk .

Oecdlogen : OW . : Wsklber . 570 . skgestimmt 441 .
Lreie Liste 2502 16) .

Osugenwslä : OW . : Wsklber . 85. sbgestimmt 68.
Lreie Liste 40? <6>. KW. : Oewäklt käicksSl Wurster .

Oräienksnsen : OW . : Wsklker . 888 . sbgsstimmt
786 . ODD 2091 13) , SLD 2093 13) . KW. : Hsvsklt
Stepksn ^ Lkslic .

Orunbscb : OW . : Wsklber . 397 . sbgsstimmt 337.
Lreis Liste 510 <2) . ODD 1162 <4 ) . KW. : Oewäklt
Lrieärick Loknenbsrgsr .

Oiiltlingen : OW . : Wsklber . 514 . skgestimmt 454.
Lrsis Liste 2473 16) .

Ltsiterbsck : OW . : Wsklber . 92? /sbgestimmt 614.
Lreis Liste 3134 <6>.

Dsrrenslb : OW . : Wsklber . 1167. skgestimmt 913.
Lrsis Liste 4950 . KW. : ktsckwskl .

Dirssu : OW . : Wsklber . 849 . sbgestimmt 739 . Lrsis
Liste 1631 <4) , ODD 790 >i ) . SLD 419 >0) . KLD 433 M .

» ölen knr : OW . : Wsklber . 704 . sbgestimmt
581 . Lrsis Liste 3119 (6) . KW. : Oewäklt Ksrl Orok-

msnn .
Dolrbronn : OW . : Wsklber . 214 . sbgeMimmt 170.

Lreis Liste 896 (6) .
Dörnberg : OW . : Wsklber . 107 . sbgestimmt 56.

Lreis Liste 336 <6) .
Igelslock : OW . : Wsklber . 120. sbgestimmt 97.

Lreie Liste 570 (6) . KW. : bisckwsbi .

Ksptenksrät : OW . : Wsklber . 240 , sbgestimmt 209.
Lreis Liste 144. obns Liste 843 II ) . Lünk kksckwskL
LW . : Oewäklt Dsrmsnn Dsnkk.

Lsngenbrsaä : OW . : Wsklker . 279 . sbgsstimmt 267.
Lreie Liste 720 , okns Liste 843 . KW. : Oewäklt Wii -

ksim Oent .
Lokkeasu: OW . : Wsklber . 912 . sbgestimmt 750.

Lreis Liste 3760 t6>. LW . : Oewäklt -LIkreä kiermsnn .

ktsisenksck : OW . : Wsklker . 204 . sbgestimmt 177.
Lrsis Lisis 862 )6) .

käsriinsmoos : OW . : Wsklber . l ?3 . sbgestimmt 145.
Lreis Liste 709 >6) . KW. : Oewäklt Osorg RuK .

klinäersbsck : OW . : Wsklber . 172, skgestimmt 142.
Lreis Liste 662 <6>.
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kslvsr RsSIaackirtckiten
kllsireuc , kür vsuer und SLusrli ,

vis Lsodwirtsckektssckuls cl e I w
vir6 mit bsidell Kursso sowie dis bkädcksulclssss
in Lsd leioeob — lksus Wsldkriedea — , m Ivlon-
tsg . den 4 . November 1946, erükkoei , vsmü ist 6er
käoeriickeo dopend wieder (leiepsnkeü gegeben ,sisii des Küsixeop kür den späteren ösruk snxusipnsn .vsr Sssuck der Lscksckuls ist kür jeden engekendsn
dungbensrn ond genx besonders kür üis dnngkänerindsi den keniipen ^ nkordernnpen irr eilen Leiriebs -
xweigsn eins unerlskiicks bioiwendigicsik ,

vis ^ nskildunpsxeit der bkedcken umksök nur
einen Winter und dsusrt dis - glitte bkärx , Oie sll -
geinsine 2 !elssixung kür cisn Unterrickt dieser Scküie
ist die kkersnbiidnnp der bkädcken Lur pükrunp eines
däneriieken Lksusksüs unü xur deutscdsn Lsndkrsu
Ün 5inns unserer keuiipen i5sit . 2ur Lrrsieknnp die¬
ses Lskrxisles wird von xwei psckiekrerinnsn und
dein Leiter der Lsndwiiisckskissckois <3slw prek -
tiscksr und tksorstiscksr Llnisrrickt in kolgsnden
Reedern : Kooksn , lkeuserdeit , blsdelerksit , kkokerkeii
iltindviekksliung einsckl . küttsrung , kkilckwirisckskt ,Sckwsine - und OeklÜFsiksüungj , Oerienerbeü , kkens-
ksitiükrunp , Oesunddeits - und pemilienpkieNS , insge¬
samt 35 Wocdenstundsn an künk Werktagen erteilt .
Oer Samstag ist geax sckulkrei . vis Scdülerionsn
Kaden die dköglickksit , io den Haumsll der Sckule
ru woknen , vie Anmeldungen rum Sekuldssuek
müssen dis 23. September 1948 beim Sckullsitsr vor¬
liegen . vesdalb , Lauern - und Lsndwirissökns sowie
-töcktsr , benüixt diese überaus günstige ^ usbildungs -
gslsgsndeit . Ikr Lauern und Landwirts , denkt an dis
llukunit eurer Kinder , bandelt verantwortungsbe¬
wußt und sckickt eure Sökns und pöckier in dis
Landwirtseksktssokule I

bkeugründung des Volksbildung »Werkes
In den Ssmükungen , ein neues Volksbildungswerk

kür den Kreis klslw ins Leben xu ruken , ist nun
der erste Lrkolg xu vsrxeicknsn , Herr Louvernsur
prenot Kat dis Qsnekmigung dexu erteilt und mit
seinem Linvernsdmen sind dis nsekstsdenden Per¬
sonen mit der bleubildung eines Volksbildungswerkes
bssuktrsgt worden : prsu vr . Lickkorst , Leiterin
der Obersckule , dleusnbürg , Herr Osk . LIessing ,komm . Lürgsrmsistsr , Lslw , Herr Otto Oöknsr ,
kr . Lürgermeister , Oslw , Herr Kurt Klink , Leks -
rsndsr , Oslw , Herr Karl Sckwsiksrt , Sckulrat ,
Oalw , und Herr llsnns Vogts , Lksndslslekrer ,
Oslw .

Wieder suk seinem Hödepunkt
Osmsint ist der lksku suk dem purm unserer Stsdt -

kircke , die bekanntlick nock in den letzten Kriegs¬
stunden auck einigen Scksden erlitten Kat , der aber ,
wenn MSN von den xur 2sit unsrsetrlicken Olasmsle -
rsien sbsiekt , immerkin nock ertiaglick ist . klsckdem
nun dis Wiedsrinstandsetrungsardeiten beendet sind
und der lurm vom Oerüst wieder dskrsit wurde ,
mußte xuvor auck der Llskn wieder in seine luktige
blöke , dis etwa ssckrig bkster betragt , gekrackt wer¬
den . Oer erste Versuck gelang insokern nickt , weil

dabei kestgestsllt wurde, ' daß dis Spüre des Krsuxss ,
suk das der lurmkskn singesetrt wird , auck Scksden
erlitten batte . Hkso mußte der Kupkerns , der , wenn
auck kokl , seine Kameraden xu ebener Lrde immer
nock um einige Kilo übeiklügelt , nock einmal in dis
Werkstatt des bksckaniksrs . wo an der vrekbank
kür einen testen Luü gesorgt wurde , kkm anderen
Pag gelang dann aber seine Lkronbestsigung dürck
einen purmdsckdscksr LUS Osrtringen , der , suk einer
am eigens mitgsdiscktsn LIsscksnrug bangenden
Lank okne Lüßs siixsnd , auck das Sckiekerdsck rund
um den Turm susbssserts , sine Arbeit , bei der man
sckwindelkrsi sein muß . Vas muß der sckon bs -
jskris Kleister seines Lackes auck sein , denn sonst
Katts er dabei nickt auck nock sein Lkeikcken gs -
rsuckt . vock wer weiß , viellsicdt tragt gerade die¬

ses mit xur Llnbskümmertkeü um ll ' " -nuntnrsckieds
bei . vsr Lurmbskn Kat also wieder :en koken Lo¬
sten bsxogen , und es bleibt nur nock xu wllnscksn .
daß auck wieder einmal dis Klänge eines vollen
Olocksngelsutss ru ikm kinsuk dringen . Ki.

kückkekr ln dis englisck kesetrts 2one
Im Kreis Lslw kalten sicd nock etwa IvllO Llückt -

lings aus der englisck besetrten 2ons suk . Sie wer¬
den in den klonsten September und Oktober vollends
in dis Heimst rurückgskükrt . Oer lstrts Llücktlings -
rug ins englisck dssstrts Osbiet kskrt aus dem ^ uk-
kanglsger Liberscd am 30. 10 . 1946 ab . Oegen die
dis sick weigern , den dekördlick getrokkenen klsß -
nakmen Lolgs ru leisten , werden besonders Strsk -
maßnskmsn gstrokken .

klick in üiv Kvmvinüvn
^VNüdsüer Lrik-t

^Venri es krüksr Septsmdsr vsr 6ie Nocd -
ssison in ^Vilcibsä im ^ .VNausQ beyrikken . ^VeQQ 625
suek ksuer nickt cisr ? aI1 Ist . 80 ist clock erkrsuUck ,
626 v̂ir eins ^ .nrekl Kurgäste bekerbergsn konnten
unä vie es sckeint . 6sn rnklreicken ^ .nkrsgsn N2ck
ru scklieöen . k^bsn nock nrencks äie ^ .bsickt kierkin
ru kommen nnä äie ttei1k36er ru denütren , sei es
vegen Oickt , kkeume , lsckies oäer sonst einem
I.siclsn . V26 äie LLäsr neck vie vor kür jeciermenn
geölknet sinä , vnkten edsn viele nickt , nnä üis
meisten QLsts sinü engsnekm er -ttänsckt , kier ell ^ s
so sckon nnü krieülick 211 kinüen . ? rsi1ick sinü einige
Kläuser von üer Vesetrnng belegt , üock ist ? l2tr kür
üie Qäste vorksnüen . ^ .nck kür llnterkeltung ist
gesorgt , im Kursen ! ILukt ^süs ^Vocke ein snüsrer
? i !m unü seit knrrsm ist auck ües Kurtkester vieüer
gsökknet . Ls virü genrMkrig betrieben nnü üurkte
sckon mit seinen ersten Vorstellungen groüe Lrkolgs
bucken . Oie Wilübeüer ^ugsnü ergötrte sick suk
üem l 'urnplLtr , vo sick KsrusseUs . Lckikksckeukeln ,
velustigungsstsblisssments unü ^skrmsrktbuüsn nie -
üergelnssen ketten . 80 ist neck üen lsngen Kriegs -
^skren vieüer Leben in üis scköne Lsüsrstsüt ein -
gerogen unü üis Tuversickt ist vorksnüen . üsü 'Wilü -
bsü vieüer einer neuen Blüte entgegsngekt .

Kleintierrnckt ln virkenielü
Oer (-eklügel - unü Kaninckenrucktversin Birken -

kelü vurüe neugegrünüet . vsr Zstrungsentvurk vurüe
einstimmig angenommen , kkilipp Kümmel , üer
üen slten Verein sckon 35 üekre in bester Weise
leitete , vurüe vieüer rum Vorstenü geväklt . Wei¬
ter vurüen geväklt : rum 2 . Vorstenü Br. Qenrkorn
jung , rum Kessier (7kr . Lräuninger , rum Lckrikt -
kükrer Kickerü Qanrkorn . rum 2ucktbuckkükrer Kuü .
Kempter , rum Tucktverbevert kür Kenincken Kerl
Lutr , kür Qeklügel Lrnst Wersl . / tls Beisitzer gingen
sus üer Wskl kervor : Beink . Oorgus . Bmil Wecker ,
Kuü . Qengenbeck unü Bug . Lckneuker . vis Ltell -
kommission bestekt sus Kicksrü Osnrkorn , (7kr .
öräuningsr , Kerl Lutr unü Britr Keppler . Oer Beitrag
vurüe suk 4 KKk pro Üekr kestgssstrt . Lkemeligs

X/eine
vuisr dem Kkoito ,,K4it Kkusik um dis Weit "

gab das Lussmbis „Oie iüui iscdeuden Os -
a s I l s n " iu I4agold siueu ^ bsnd , der sicb sekr
vorisildskt vou sudsreu Verausisliungeu dieser ^ rt
sbkob . vis künk lackenden Oeseilen sind kriegs -
bescksdigis Akademiker , die ganr Vorrügiicdes
Isisisisn . blickt nur , daß sie käst alle modernen
Sprscbsn sprscken und singen , sie sind auck musi -
ksiisck durcksus snk der blöde . Linrelne Leistungen
waren wskrs Lrsvoursiücke . Ltwas neues war die
singende Sage , dis einer der singenden OsseUen
kabsikait ru ksndkabsn wußte . Wiir und blumor
kekiien sucb nickt , eikrsulicksrwsiss in origineller
und vor allem anständiger Lorm . ^ .m meisten bs -
Isckt wurden nsiürlicb urgslungene sckwäbiscks
Würe . Scksds . daß der - .̂bend nickt besser bssuckt
war . — / .m anderen Lage gastierte das Lnssmbls
mit großem Lrkolg in Ilsitsrbsck .

übende gsnr besonderer Prägung dielt der ksr -

vorrsgsnde Lxpsrimsntsl -? syckologs OsrI Snndrs
in blsgold , Lirkenield . Oslmdsck und
blsuenbürg ab . Seins auksrgewöknlicken Lx -
psrimenie gelangen alle restlos und waren begleitet
von einem wissensckaktlick gut kundierten Vortrag .
Lr suckt r . L . eins raiiinieri versteckte Stecknadel
und bändigt si» dem sus , den das Publikum dsru
erseksn Kai . Vas Publikum konstruiert einen Krimi -
naikall , und diesen klärt er restlos suk . Oedäckinis -
krakt in käcksier Vollendung rsigis bksdelsine . die
genau errablt , was r . 8 . in Lrieken und Sckriki -
siücken siebt , wäkrsnd ^ g^ rs -blars sick im Zu¬
stands der Katalepsie ILsicdensiarrel als völlig un -
smpiindlick rsigi , Lari Sundrs sckildsrt jedes Lr -
signis sus dem Leben eines lvlümenscken , genau
nack Ort , Lag , Stunde und Umstände . Kurr : kkdsnds ,
die inisressanissis ^ uiklärung über scdsindar gs -
ksimnisvolls Vorgänge suk dem Oebiei der Lsls -
psikis , der Suggestion und des blsllssksns gaben .
Osdsnken sind in der Lat Krski ! -g .

LkrsnmiigUeder sollen auck wsiisrkin beiirsgskrsi
sein . Vas Vermögen des alten Vereins gebt an
den neuen über .

Seltsames in der blatur
Vor etwa 4 Wocksn bst in Lsldrsnnsck

ein nie gekanntes Unwetter durck llsgsiscblag dis
rssilicks Linie (Osirside , Obst , Oemüsel , auk dis so
große blokknungsn geseirt worden waren , nskssu
restlos vernicklet , vis Läums bsiisn dabei nickt
nur Lrückts und LIsttwerk , sondern auck Lweigs
und ^ ssts eingebüßt . Lind jetrt — nack einigen
sonnigen Lagen — siebt man sllentkaibsn in den
Osrien 2weisckgsn - und pkisuwenbäums wieder ,
wenn auck spsriick , mit Knospen bebaktet und in
Llüis sieben , Kk ,

vriek sus Oonweilsr
In Oonwsiler , dem Oebuiisvrt unseres sckönen

Volksliedes „ Im sckönsten Wiessngrunde " wscdssli
xur 2sit Lrsud und Leid , vis blsuskrsusn Kaken
xur 2eü sskr viel Arbeit mit lkren Oemüsegärtsn ,
wo käst alles ssrscdlsgen am Loden liegt . Ois
Oskmdsrnts war sekr gering , und was von dem
Obst nock suk den Säumen bängt , ist nickt mskr
ru gekrsucken . Von den xsklrslcksn Lenstsrscksiden
sind sin großer Lei ! wieder xussmmengsstückslt und
auck durck neue srsstxt worden : Kokken wir , daß
wir in 2ukunkt von soick einem - blsgei versckont
bleiben . — Lreuds ksrrsckt bei den Vereinen

i in Oonwsiler . vsr Lrsusnckor kann suk sin guige -
! lungsnss Kirckenkonxeri xurückbllcken . vsr Osssng -
i verein ist auck wieder :m Kommen und dis Luß -
- KLIIsr können suk dis in leixier 2sii errungenen

pssulisis gegen dis iübrenüen wiedsrsrsisrkiSn
bisnnsckskisn des Kreises Oalw sskr sioix sein . 3.

Oolden « Hockxeiien
^ .m 22. 9 . ksiern in Lokksnsu dis Lkeisuis

dakok Kköbrmann , Oiaser . das Lest der goldenen
blockxsii . Leids erkrsuen sick bester Ossundksii .

in 6 . 10 . können dis Lkeisuis WiIkeIm dskob
biökrmsnn das gieicke Lest begeben , bereits
im bksi war es Wilkelm dskob bkökrmsnn vergönnt ,
suk eins 25jäkrige Läiigksit bei der Oemsinds Lok-
kensu xurückxukiicksn ,

blsckrickiea sus klsgoid
vie Prags der Wiedersrrickiung des Seminars

nimmt greiibars Lormen an . Seit einiger 2sit sckon
weilt dis Vorsieksrin der Lekrerinnsn -Obsrsckuls

^ blsgold , Okersiudisndirskiorin R d o s , in blsgoid ,! um dis Vorarbeiten xu tätigen , Klan koiit das Ss -
^ minsrgebäuds im Lrükjakr bsxieksn xu können . In
> der Twisckenxsü sollen dis bkädcken . dis sick dem

Lsbrksck widmen wollen , in vier Käumen der Os -
werbssckuls unisrgebrscbi werden . — vis ^ rbeiis -
gemeinsckaki der Volksscbullebrsr des Le-
xirks blsgold trat erstmals nack den perlen wieder
xussmmsn . ver Leiter derselben . kksupilekrer
VVjck , bkindersbsck . sprsck über psxcko -^ nalyss .
— Lssrdigi wurde auk dem klsgoldsr prisdkoks
Keckisanwait vr . zur . Karl Kudoii Knödel , ein
geborener blsgoldsr , ver Verstorbene , der im 72.
Lebsnsjabrs stand , war xus/si Lecbissnwslt in kla -
gold , dann wurde er virskior der Würiismbsrgi -
scksn bäsisllwsreaksbrik in Oeislingen , Sis 1921

ealv - IVagolä - Sord - lüdingen
LclineUer eis ervektst . ist üer en üisssr LteUs

gsäuBerts Wunscü necü einer kkoigenverdlnünng
Le1v —Î 2Ioiü — I^orü — Bübingen in BrküUnng gegen -
gen . 2nr 2eit Icenn men sber nur en Werktagen
vis kolgt ksbren : Lsiv ab 5 .50 Okr , Î sgolü ek 6 .31 ,
» ocküork sn 6 .51 tumsteigen ) . » ocbüork eb 7 .07.
üorb sn 7 .42 luinstelgenj . Nord sb 7 .50, Bübingen
sn 8.53 Okr . In üer umgeksbrten Kicbtung käbrt
inen vis kolgt : Bübingen eb 14.52 Obr , Llorb en
16 .01 , Norb ab 17 .35, t^sgolü sn 18 .14 , Lelv en
16 .46 Obr .

/ ^uck üis von uns bekürvortets bessere Verbin -
üung mit Ltuttgsrt ist eingetrstsn . (Geblieben ist
üer Klorgenenscbluö in Ls !v neck Ltuttgsrt : Lelv
ab 8.05 Odr . Stuttgart sn 9 .35 Obr . Zurück kenn
men sucb über Butingsn vie kolgt kebren : Ltuttgsrt
ab 16 .20 Okr . Butingen ab 16 .43. Nsgolü en 19 .11 ,
Cslv sn 19 .47 Okr .

übte er eins KscbtssnvLltsprsxis in Breuüsnstsüt
sus , vo * er sucb seinen Lsbenssbenü verbrscbts .
— Berner vurüe Qärtnsreibesitrsr Brieürick 8 cbu -
ster ru 6rsbe getragen . Br vurüe sm 10 . 2 1864
in dlsgolü geboren unü gekörte ru üen msrksnten
Persönlichkeiten üer Ltsüt . Oie QÄrtnerei Lcbustsr
brscbts es 2U groöer Blübs unü insckts sick suck
um üis Organisation seines Oeverbes verüisnt .
ökkentlicken Leben nskm er stets lebkskten Anteil .
K-Isn virü üen slten blsgvlüer ungern vermissen .

Blelmkedrer sus Ruklsnü
In seine ttsimst Î inüersbsck 2urück kekrte

in üen letzten Bsgen Bsul Kökler , Lokn ües ver¬
storbenen Qsmeinüepklegers Kökler von kier . Br
vsr lange in russischer Krlegsgeksngensckskt . unü
seine Angehörigen hatten um sein Lckicksal gs -
bsngt . vie gsn2s Binvoknersckskt kreut sick über
üis glücklicke lleimkekr eines Soknes üer Os -
meinüe .

Lsgeverkskesitrer tagten
In ^ . ltensteig kielten üis Besitzer üer Lsge -

verke brv . üie Vertreter üer OenossensckLktssägs -
müklen , üis sick rur Bsckgruppe , .Oberes blsgolü -
tsl " russmmengescklossen Kaden , unter üem Vorsitr
ües Bsckgruppenleiters Wilkelm Bkeurer . Kla -
golü , eine Bsgung ab , sn üer suck Oberleutnant
Oksumet in Begleitung von Lägeverksbesit ^er
K4 ö k r l s , Brsuüenstsüt , teilnskm . ^ Ils einschlä¬
gigen Brsgen unü Probleme vurüen eingeksnü bs -
ksnüelt .

35 üskre Blüter ües Wslües
Okrlstisn Klenk in tüinüersbsck , gsb .

8 . 6 . 72 , ist seit 1910 unverürossen unü unermüü -
lick im Osmeinüsvalü tätig , erst als Wslüsckütr
unü / ösnn sls Wslümsister . Î lit rühmenswerter Bin -
satrkreuüigkeit Kat er mekr als 35 üskre kinüurck
seiner tteimstgemsinüe geüisnt unü ist üen groüen
^ nkorüsrungsn , üis namsntlick deute sn üen Wslü
gestellt veräen , gereckt gevoräsn . Br Kat erheblich
ÜS2U beigetrsgen , üis Brtrsgsverkältnlsss ües Oe -
meinüevslüss nsck üen Weisungen üer Borstbe -
körüs 2u bessern , vokür er Dank unü Anerkennung
vsrüient . Klenk Kat einen Lokn bereits im ersten
Weltkrieg verloren . Drei Löhne sieden im tätigen
Leben in üer sckvsbiscken Bleimst . Bine Bockter
ist in ^ linüersksck verksirstet . Lieben Bnkel scha¬
ren sick um üen OroÜvster . Zsitveilig vsr Klenk
Vorstsnü ües Oessngvereins . 54 üskre lang versieht
er üen K4ssnsrüisnst . unü suck deute nock Liebt er
in seltener pflichttreue täglich üie Kircksnukr suk .

vie im Kreis Oslv in letrter 2sik verübten
Brsibrismsnüiebstäkle Kaden nun ihre
^ ukklärung gekunüen . ^ .ls Bätsr konnte üer 23
üskrs slts Lsnüvirtsckskts - unü Oelegenkeitssrbeiter
Ulbert Weiüner sls Wilübsü ermittelt unü ins Oe -
kängnis eingeliekert verüen .

Bin Lckäker sus Oünüringen hatte seine
Lckske im Vollmsrlnger Wslüs unü suk verpachteten
WeggrssplätLen veiüen lassen , vis entstsnüenen
Lckäüsn vurüen suk 110 KK4. bsLikkert , üis üer
Lckäker gleich Lsklts . vss Verkskren vurüe vegsn
Verjährung eingestellt .

fsmittsnnseki *ioktsn

/ pkronüork . 10 . Lspt . 1946.
Ltstt eines erkokktev Wisüer -
sskens erhielten vir üie trau¬
rige l^sckrickt . üsü mein lieb .
Lokn , unser herzensguter Lru -
üer , Sckvsger unü Onkel

Brust Lckrotk
im ^ lter von 21 üskrsn sw
29. 10 . 44 in Ls bleuviUs in
Brsnkreicd geksllen ist . Kur ?
nach üem Boüs seiner Butter
folgte er ikr in üie Bvigksit
nsck . Lein eivLiqsr Wunsch ,
keim ru seinen Lieden , vsr
ihm nickt vergönnt . Br Hst üen
Brisüen . vir üen Lckmerr . ln
tieker Brauer : vsr Vster : Oott
lieh Lckrotk , pfronüork , üie
Oesckvister : K4stkilüs Ksnr .
ged . Lckrotk , mit Ostten unü
Kinüern . pkronü . . Berts kisss ,
geb . Lckrotk , mit Ostten unü
Kinüern . bleustsüt/pfal ? , Brns
unü k̂ Lnkrsü Lckrotk . Brsuer -
gottssüienst Lonntsg , üen 22.
Lenk ., nsckmittsgs 2 Vkr .

Oslv , 10 . September 1946.
Bür üis überaus vielen 8s -
vsise kerrlicker Beilnskme sn -
läülick ües Lolüstentoüs mei¬
nes lisken Kisnnes , unseres
Vstsrs . Lohnes unü Sruüsrs

Ovstsv Weder
sagen vir suk üiesem Wege
vielen herrlichen Dank . Oanr
bssonüsrsn Vsnk üem Herrn
vsksn sovis üem Bossunsn -
ckor unü allen Neben Vsr -
vsnüten unü Bekannten , üis
sn üer Brsuerksier teilnskmev
V ' e trsuernü . BNnterbliebenen .

^ .ltensteig , 10^ Lspt . 1946.
Danksagung

Bür üis so rsklreicksn Le-
vsise üer Anteilnahme beim
blsimgang unserer lieben Bnt -
scklafenen

Helene Rau
kür üis trostreichen Worte ües
Herrn Pfarrers , kür üen Oe -
ssng ües Lieüsrkranrss , üem
lvkusikckor . üen Lckulkamers -
üen unü -kamsraüinnen , üer
Brsusnarbeitssckule . kür üie
überaus reichen Blumen - unü
Kranrspenüsn unü üie rakl -
rsicke Begleitung ru ihrer
letrten Kuksstätts sagen vir
suk üiesem Wegs unseren
aUsrherrlicksten Dank ,
vis trsuernü . Hinterbliebenen .

bl7.ck üem Mnscksiüen unse¬
res lieben Verstorbenen

Wilhelm Lukk , Baumeister ,
üankea vir üem küerrn Osist -
licksn kür üie trostreichen
Worts , kür üie vielen Krsnr -
unü Blumenspenäen unü üie
ekrenü . blsckrufe . Bssonüeren
vank üem Osssngversin vodel
unü allen üenen , üie ikn väk -
rsnü seiner Krankheit besuch¬
ten unü ikm üss letrts Osleit
gaben . — Vobsl . 9 . Lept . 1946
Vie trsuernü . Llinterdliebenen .

vanksagung
Beim ttinscksiüen unserer lie¬
ben Butter

Brau hjatkilüs Vuckter
geb Keickstettsr

üurkten vir so viel Liebe er -
kskren . üsü vir hiermit allen
üsnjenigen , üis ikr vskrenü
ihrer Krankheit Outss srviesen
unü ikr üss letrts Oelsit ge¬
geben haben , auk üiesem Wege
herrlich üanken . lnsbesonüere
üsnken vir blsrrn Plärrer Linü -
maier von blöken unü Herrn
Pfarrer Kröner von Bngelsbranü
kür ihre trostreichen Worte .
Ois trsuernü . Llinterbliebenen .

! /̂ us rvingenäen Orünüen Kat man¬
cher Volkskürsorge - Versickerte

! seinen Woknsitr verlegen müs -
- sen . Leins Versickerungsansprü -

cke kleiden jeüock erkalten ,
! venn vir seine neue ^ .nsckrikt
^ erfahren u . ihn vsiter betreuen
! können . Volkskürsorge -Ledens -

verslckerunys -^ ktiengesellschakt ,
11912 gegrünüet von üen Breien
Oeverkschakten unü Konsumge¬
nossenschaften ) . Nächste ^ .us -
kunttssteNe : Oeschäitsstelle Vil -
Ilngen , blieüsrs LtraKs 51 .

Bsckgesckäkt kür neureltlicke Llo -
gerteker - unü Lckäüliugsbekämp -

! kung kür üen Kreis Oalv .
! Hermann Bott , Wilübsü ,
- llsus K4utterer .
i Oummtdrucdbänüer , ksüerdruck -

KÄnüer empfiehlt Okr . Lckmlü ,
' blut - u . b4ütrsngesch .. ^ ltensteig

SlsIIsnsngvbots

Lissc :ti8ttlil : k>ss
Lücberlreundol V/srdsn Sie K4Ü-

dlied der Luckpemeinscdski
„ Lücberpilds " ! Sis eidsliee Slipdrei bionsie eio gutes öucb iRo -
insul iu Idsibleillsu gsbuodeu xu
Kdd 4 .50 , Außerdem Icöuneu Sis
weiters Läude usck Wskl be -
xieken . psruer bekommen Sis
moueilicb eins 2süsokr !kt uneui -
geliiick . ^ uskunkt und Anmel¬
dung durck Luckksndlung Wei¬
ter Lrkerd , Wiidbsrg , Kr », Oslw .

7-kmsrkenlreunds wenden »ick
n eilen pkilsielisiiscken prsgen
- erirsuen »voll sn die Sckwsrx -
-väidsr 8riekmerkendör »e , Lsd
iiebenxeil , korlksck 18, Ledn -
kokcireße l .

! Ooidecdmisde kür vkrgekäuse ,^ Ooldsckmiede kür mont . Länder ,
LldrgedLusediekei werd . gesucki .

^
ksul liskk, kkirssu .

Oeeucdt werden 1—2 bkeurer ,
wsicks die bksuiersrbsüsn eines
blsudeuss iKIsinwoknksusi in
pkorxksim Lbsrnekmen können .
Lei köcksisr Lexsklung kommen
nur bkeurer in prsgs , welcks kür
des Leuprogrsmm der Sisdt
pkorxkeim nickt ksrsngsxogen
werden können . Angebots unter
O 1250 en Sckw . p . blsusnkürg .

Knecdt kür Isndwirisckekil . Ssirieb
mit eiws 10 lkekisr suckt Lins
bksisr Wwe .. blsukuisck , Kreis
Oeiw .

LInige sukgeweckte düngen kindsn
sofort Lekrstells sls bköbelsckrei -
ner . rV u . !k Vevkl , Ikoixbesi -
beüungswerk , ^ lienetsig .

Lins wsibiicks vürokrskt , dis selb¬
ständig srbeitsn kenn , perkskt
ist in Stsnogiepkis und ldescki -.
nsnsckreib .. sowie ein Leirisds -
ksukmsnn , der in der Legs ist ,
den Oksk xu vertreten , von klei¬
nerem Industriebetrieb in der
bläke Oslw ' s gesuckt . Ls kom¬
men nur Personen in Lrsge , die
sus der Industrie kommen und
überdurcksckniiiiickes Können
sukweisen . Angebots u . O 937
so . Scdwsk . Lsgblett Oalw .

kerkekie Stenoivpisiin mit Spreck -
ksnntnisssn von srstki . Lüroke -
trisb in Oslvr gesucki . Angebots
unter O 945 sn S . p . Oeiw .

pückiiges lkiieiamädcken , xuver -
ILssig . kür sokort oder 1. Okibr .
gesucki . Oute Lsloknung und
Lsksndlung xugssickert . prsu
Ksiks Lseixnsr , Wiidbsd . Olge -
sirsßs 35 .

kuckilge Ususgekiikin gesuckt .
vr med . Kübele . Oeiw , Lduerd -
Oonxsireüs 5 .

bkädcken kür Iksus - und Lendwiri -
sckskt gesucki . Lurkksrdt . Osm -
drinus -Lrsuersi . blegoid , Lei , 470.

Kinderl . Usibisgsdilke iür vormüt
sokort gesuckt . preu v . r^uer ,
bisgold . bksistsrweg 7 .

irsukgssuok «
Kompl . Kückensinricktung (moü .)

gesuckt . Bvtl . kann l^ütrlickes
getauscht verüen . Angebote un¬
ter O 1255 sn 8 . B. Neuenbürg .

H4atrstren , dreiteilig , mit Keilen ,
neuvert ., ru 2 Betten ru kaut ,
gesucht . Bvtl . Bausch . Angebote
unter O 940 an 8 . B. Oalv .

Vrückenvasge » yutgek ., ru kauk .
oüer gegen sonst . Ausgleich ge¬
sucht . Angebote unter O 936 sn
Lckvsb . Bagblstt Oalv .

"rsusek / Ssbotsn
Kleinmotorraü . 96 ccm . gut erd .,

fahrbereit ; gesucht 200—300 ccm
starkes fahrbereites Kkotorrsü .
Angebote unter O 1251 an Lckv .
Bagblstt bleuenbürg .

K4otorrsü „Brlumpk " , 193 ccm ,
Lportmasckine , in gut . Zustanü
unü sskr gut bereift : gesucht
Klotorrsü . .Zünüapp "

, oü .
. .BK4W"

, 250—300 ccm , eben¬
falls in gutem Zustanü . ^ .ngsh .
unter O 1257 sn Lckväd . Bag -
blstt bleuendürg .

Lichtmaschine , neu sBosck KKOK
300/12/1400 KL 145 p ) ; geg . N .-
/ inrug , scklank , Or . 1,63 m , oü .
Ksüio . ^ .ng . O 932 8 . B. Oalv .

weus Leüertreidrlemen : gesucht
K4otorraü bis 200 ccm oüer neu¬
vert . l-lerren - oü . vamenkshrrsü .
d̂ ng . u . O 1252 an 8 . B . bleuenb .

Bssckenukr , gutgekenü ; gesuckt
neue oüer neuvertigs Üerrsn -
sckuhs . Or . 41 . 3ulius Bsumsnn ,
Neuenbürg . Oberer Lägerveg 18 .

Ksüio ; gesucht Leicktmotorraü ,
nsuvertig . Beckt , Kaüio - lngsn .,
Birkenkelü . BahnkokstrsÜs 1 .

klerrenkemü , käst neu , Or 41 ? ge¬
sucht Vamensportsckuhs , Or . 38.
Angebots unter O 1254 sn Lckv .
Bagblatt Neuenbürg .

Zvei Knsdeuanrügs kür 14- u . 16 -
jährigs Lungen , neu ; ges . ükl .
.̂ nrug , neuv ., kür Or . 1,70 , mit¬
telstarke Bigur . Angebots unt .
O 931 an 8 . B. Oalv .

Damenvintermantel , elsg . r gesucht
eleg . üunklen ILerrenanrug . An¬
gebots u . O 942 sn 8 . B. Oalv .

Bast neuer maisgelb . WoNmsntel
mit dunkelbraun . Karo . Or . 42,
g . Sportschuhe , 39 , evtl Ksilabs .
^ usk . Buckür . Bisele , Wilübsü .

4 Kister velüe Kunstseide ; ges .
ksrbig . Woll - oüer Leiüenstokk .
Angebots unter O 1247 sn Lckv .
Bagblstt Neuenbürg .

D .-Leüerksnäsckuhe , blau , neu ,
Or . 7 ; ges LL-Lerlerksnüschuke .
mittl . Or . Angebote unt . O 1248
sn Lckvab . Bagblatt Neuenbürg .

Lki -Lttekel , Or . 40. neuv ., gegen
gl .. Or . 39. Oeb Büllkalter mit
Oolüksüsr ; gesucht virnülstokk
iauck Karo ) . Bkea Leebsrger ,
Xltensteig , - .̂ltss LckloÜ .

Lckv . Pumps , Or . 36 ; gesucht
eleg . Vsmsnsportschuke , Or . 37.
Angebots unter O 1249 an Lckv .
Bagblatt Neuenbürg .

Bskelobst ; gesuckt guten Blsrren -
anrüg oüer Ltokk kür Or . 1 .67.
scklank . Angebots unter O 939
sn Lckvab . Bagblatt Oalv .

klost - oüer Bskelobst ; gesucht 6 b .
8 Kister seidenen Vorhangstokk .
ä̂ ngeb . u . O 929 an 8 . B. Oalv .

Bskelobst ; gesucht kläüchsnsckul -
rsnLsa . Karl Balmon . Neukeng -
stett . klöttlmgerstraLs 4 .

Kinüerkastenvsgen , gut erd ., ges
Bön , 220 V . Brau Lotte Weber ,
Orunbsck . Kr . Oalv , lüauptstr . 1.

vaüeoken lKoklenkeuerung ) , neu -
vsrtig ? ges . Lungkennen . Oeb .
Ksüio , 6 Kökr . , „ Blr ' s^ .llstr .1;
gesuckt Leicktmotorrsü . 125—200
ccm Angebots unter O 925 an^ ckvsb . Bagblstt Oalv ." -am -OWKbirne , 220 V ., 500 W ..
mit Kksss .-Bassg . : gesucht Blekt ,
Kochplatte , 220 V . . oüer Lcklaf -
nimmsrlampe . ^ .ngeb , u . O 1245
sn Lckv . Bagblstt Neuenbürg .

Llwmeroken , gebr . ; ges . Kaüiogs -
rät mit Kökren . ^ .ll - oü . Ol .-Ltr .
-^ngeb . u . O 934 an 8 . B . Oalv .

Lpsrkerü , KonstruktionsreiÜLeugr
ges . Wolläsck . u . lLerrenklsläsr .
^ ngek . u . O 928 an 8 . B. Oalv .

Biektr . Bügeleisen , 220 Volt ; ges .
3 Lungkükner . Angebote unter
O 923 sn 8 . B. Oalv .

BVIlkeüerkalter , silb ., kanügsarb .
Lilberrings ; ges . Blelsckhsck -
rnaschins u . Waffeleisen o . Bett -
väscks . >̂ ng O 946 8 . B . Oalv .

Zvei paar 8K1, neu . Ltablkanten ,
Ksnüsharbinüung , 1 elekt . tteir -
oken , neu . 1 Blsktromotor oüer
sonst Brauckb . ; ges . Kleinmotor -
raü oü . bis 250 ccm . bereift oü .
vnder . -^ng O 924 8 . B. Oalv .

Deutscher Lckäkerkunü fKüüs ) ,
5 klon , alt ; gesucht Kaüio . An¬
gebots unt . O 90? sn L . B . Oalv .

VsnsekSvtlvnvs
Verloren am 12 . 9 in Oalv v . Le-

üsreck b . Luchk . l^äuLler vkren -
verk . ^ .bx . g . Bel . s . ü . Kolirsiv .

Verloren blauer Kinüerumkang am
7 . 9 . 2V . Kotenback - Lckvsnn .
^ dL . Krumnov , ttüken , Biberg 5.

Neimsrbeit sucht Lckverkriegsbe -
sckäülgter . ^ .ngekots u . O 922
sn Lckväh . Bagblatt Oalv .

Wer gibt berufstätigem K4äüel in
Oalv französischen ILnte^rickt ?
^ .ngeb . u . O 930 sn 8 . B.

Zvei klostkässer , 400 u . 340 Lir̂ -
hsltenü . leikt aus kl . Keppler ,
Kentkeim bei Oalv .

Lg. klättiger Zucktdock abLugebsn
im Bausch . Lanatvrium Burg -
kalüs . Unterlengenhardt , b . Bsä
L >eben ?ell .

Bine glückliche Bke erleichtert üen
blsubau unseres seelischen unü
virtschaktlick . Lebens , bliemanü
vernichte . Zahlreiche Vormer¬
kungen sus einfachen vis such
gehobenen Volksschichten . Ltsüt
unü Lsnü ermöglichen balüige
Brküllung üer Wünsche Binkei -
rsten in Lsnüvirtscbskten Be¬
triebe usv . Auskunft kostenlos
versckviegen . Brau Müe v . Keü -
vttr . Karlsruhe . Beiertbsimer
k̂ llee 14s/60 . veutscklsnüs be¬
kannt . unü leistungsksk . Institut .
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